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V o r b e m e r k u n g 

Die Statistik über den Fremdenverkehr in Beherbergungsfftätten wird gemäß 
Verordnung vom 20. Januar 1958 (Bundesanzeiger Nr. 18 vom 28. Januar 1958) 
erstellt. Die Angaben Berlins (West) werden in den Übersichten 1, 3, 4, 6 
und 10 ausgewiesen·. 

Befragt werden Inhaber oder Leiter der gewerblichen Beherbergungsstätten-
Hotels, Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen, Hospize, .Erholungs- und Ferien-
heime, Heilstätten, Sanatorien, Kuranstalten sowie Privatquartiere (gegen 
Entgelt) - :i,n ausgewählten Fremdenverkehrsgemeinden. Die Erhebung wird in. 
den Gemeinden durchgeführt, in denen die Zahl der Fremdenübernachtungen 
während eines Jahres .mindestens 25 %.der Einwohnerzahl, beträgt _oder die 
nach Feststellung der zuständigen obersten Landesbehörden von besonderer 
Bedeutung für den Fremdenverkehr sind. 

Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -üb(l;rnachtungen so)Vie 
das Herkunftsland der Gäste (vorliegender Statistischer Bericht); zum 
1 .:April jedes Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten 
(letzter Statistischer Bericht V/26/108 vom 14. September 1959).-

Außerdem werden die Ergebnisse für Jugendherbergen und Kinderheime mit-
geteilt. 

E i n f ü h r u n g 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 
Bundesgebiet ohne Berlin: Im Dezember 1959 sind inden Beherbergungsstätten 
der 2 453 Berichtsgemeinden 4,3 Mill. Fremdenübernachtungen, davon 3,9 Mill. 
von Inlandsgästen und 0,4 Mill. von Auslandsgästen, ermittelt worden. Ge-
genüber dem gleichen Monat des Vorjahres haben sich die Übernachtungen 
der Inlandsgäste um 225 200 und die der Auslandsgäste um 13 900 erhöht; 
der.Zuwachs war jedoch geringer als 'im Dezember 1958 gegenüber 1957 
(+ 227 800 bzw. + 46 500). Dies dürfte in erster Linie auf die ungünsti-
gen Schneeverhältnisse in den Wintersportgebieten im Berichtsmonat zu-
rückzuführen sein, was auch daraus hervorgeht, daß die Zuwachsraten der 
Länder Bayern und Baden-Württemberg geringer waren als in den übrigen 
Bund~sländerh. Die relativen Veränderungen im Bundes"gebiet betrugen: 

Dezember 1959 gegenüber November 1959 
Dezember 1958 gegenüber November 1958 
Dezember 1959 gegenüber Dezember 1958 
Dezember 1958 gegenüber Dezember 1957 

insgesamt 

- 20,9 111 
- 21;8 111 
' 5,9 111 
' 7,3 "111 

F r e m d e n ü b e r n a c h t u n g e n 

der Inlandsgäste 

"21,8 111 
- 22,9 111 
+ 6,1 111 
+ 6,6 111 

der Auslandsgäste 

• 10,8 'l!l 
- 8,5 vH 
' 3,6 111 
+ 14,0 111 

Am gesamten Übernachtungsaufkommen waren beteiligt: 

Holels,und Gasthöfe 
Fremdenheime, Pensionen und Hospize 
Erhp lungs-, und Ferienheime 
Heilstätten, Sanatorien und Kuranstalten 

Seherbergungsbetriebe zusammen 
Pri vat quart i ere 

Insgesamt 

Dezember 1959 
1 000 111 

2 257,9 52,5 
711,4 16,5 
295,5 6,9 
865,7 20,1 

4 130,5 96,0 
171,1 4,0 

4 301,7 100 
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November 1959 Dezember 1958 · 
1 000 111 1DDD 1M 

2 688,0 49,4 . . 
937,5 17,2 . 
440,0 8,1 . • 

' 1 242,2 22,9 . . . 
5 307,4 97,6 3 902,1 96,1 

127,8 2,4 158,5 3,9 

5 435,6 100 4 ffiD,6 100 



Gegenüber Dezember 1958 nahmen die Übernachtungen in den Beherbergungsbe-
trieben um 226 600 oder 5,8 vH und in den Privatquartieren um 12 400 oder 
7,9 vH zu; im Dezember 1958 hatte der relative Anstieg gegenüber Dezember 
1957 7,6 vH bzw. 0,1 vH betragen. 

. 1 ) 
Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer hat sich im Bericht&ll)Onat bei den 
Inlandsgästen mit 3,4 Tagen und den Auslandsgästen mit 2,4 Tagen gegenüber 
Dezember 1958 (3,3 bzw. 2,5 Tage) nur geringfügig verändert. Die durch-
schnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste betrug in den 

Oezanber 1959 
Hotels und Gasthöfen 2,1 Tage 
Fremdenheimen, Pensionen und Hospizen 5,3 Tage 
Erholungs- und F eri Einhel man ·15,0 Tage 
Hellstätten, Sanatorien und Kuranstalten 31,0 Tage 

Beherbergungsbetri eben zusammen 3,2 Tage 
PrivatquaMieren 6,5 Tage 

Insgesamt 3,3 Tage 

Nomer 1959 
1,9 Tage 
6,4 Tage 

·. 16,6 Tage 
30,0 Tage 

3,3 Tage 
9,1 Tage 

3,4 Tage 

Dezember 1958 

• 

• 

3,1 Tage 
6,7 Tage 

3,2 Tage 

Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad der insgesamt verfügbaren Bettenkapa-
zität hat sich im Berichtsmonat mit 15,0 vH im Vergleich zum Dezember 1958 
mit 14,7 vH etwas verbessert. Im einzelnen betrugen die ermittelten Werte 
in den 

Hotels und Gasthöfen 
Fremdenheimen, Pensionen und Hospizen 
Erholungs- und Ferienheimen 
Heilstätten, Sanatorien und Kuranstalten . 

Seherbergungsbetrieben zusammen 
Privatquartieren 

Insgesamt 

Dezember 1959 
18,5 vH 
13,1 vH . 
24,9 vH 
58,0 vH 

20,3 vH 
2,1' vH 

15,0 vH 

~vember 1959 Dezember 1958 
22,8 vH 
17,8 vH • 38,3 vH 
85,9 vH . 

27,0 vH 19,8 vH 
1,6 vH 2,0 \'ll 

19,6 vH . 14,7 vH 

• 

In den Berichtsgemeinden sipd im Dezember 1959 außer.dem in Jugendherbergen 
107 557 Übernachtungen und in Kinderheimen 507 702 Ubernachtungen gezählt •. 
worden, was einer Abnahme von 13,2 vH bzw. 0,9 vH gegenüber dem'gleichen 
Monat des Vorjahres entsprach. 

Bundesländer: Im Dezember 1959 hat sich der Fremdenverkehr gegenüber dem 
gleichen Monat des Vorjahres in Nordrhein-Westfalen mit 77 100 Üoernach-
tungen absolut am stärksten ausgeweitet (+ 11,0 vH). Relativ stark zuge-
nommen haben die Übernachtungen im Saarland (+ 21,2 vH), Hessen (+ 8,8 vH), 
Niedersachsen· (+ 7,5 vH) und Schleswig-Holstein (+ 6,6 vH). In den anderen 
Ländern lagen die Zuwachsraten unter dem Bundesdurchschnitt (+ 5,9 vH).' 

Bei den Ausländerübernachtungen war eine andere Entwicklung festzustellen. 
Am stärksten war der relative Anstieg gegenüber Dezember 1.958 in Nieder-
sachsen(+ 11,2 vH), Hessen (+ 9,0 vH), Baden-Württemberg (+ 6,4 vH) und 
Nordrhein-Westfalen (+ 4,8 vH). Abnahmen hatten das Saarland (- 22,8 vH), 
Rheinland-Pfalz (- 11,9 vH), Schleswig-Holstein (- 3,0 vH) und Bayern (-1 ,7 vH). 

In !i_e.n. Stadtstaaten Hamburg und Bremen nahm die Zahl der Fremdenübernachtungen 
gegenüber Dezember 1958 um 1,3 vHbzw. 8,5 vH zu. Der Anteil der Übernachtun-
gen von Auslandsgästen an den Gesamtübernachtungen betrug in Harnburg 32,2 vH 

1) Bei dieser Berechnung kann immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der 
Gäste in einer Beherbergungsstätte berücksichtigt werden. 
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(Dez. 1.958•. 29,9 
Dezemb&r 1958 um 

und in Bremen 16,5 vH (17, 0 vH); sie nahmen gegenüber 
vH bzw-~ 5,2 vH ZUs 

Gemeindegrupnen;· Im Berichtsmonat hat sich bei den Anteilen der Ge:nteind·e.-. 
gruppen am gesamten Übernaehtungsaufkommen gegenüber Dezember 1958. eine·.· 
bemerkenswerte Veränderung ergeben, die sich zugunsten der Heilbäder. ausge~ 
wirkt hat, Von 100 Übernachtungen entfielen im Berichtsmonat 33,4 auf die 
Heilbäder (Dez,1958: 31 ,8), 26,7 auf die Großstädte (27,4), 25,5auf die 
"Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" (26,4 vH) sowie auf die Luftkuro.rte 
und Seebäder~ wie im Dezember 1958 ~ 13,1 bzw, 1 ,3. Überdurchschnitt:).ic)'l 
hoch war die Zunahme in den Heilbädern und Luftkurorten, und zwar erhöhte 
sich die Zahl der Übernachtungen gegenüber Dezember 1958 um 11,4 vH bzw. 
6,2 vH, wcihrend die Zuwachsraten be.i den Großstädten (+ 3,1 vH), Seebädern 
(-.. 2,3 vH) und "Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" (+ 2,1 vH) unter dem 
Durc!'lschnitt blieben, Am längsten aufgehalten haben sich die Gäste im Durch-. 
schnitt in den Heilbädern (11,2 Tage), Luftkuorten und Seebädern (5,5 Tage). ' . 

Die für das 'Bundesgebiet ermittelte Veränderung der Ausländerübernachtungen 
(+ 3,6 vH) war in den Gemeindegruppen recht unterschiedlich. In den "Sonsti-
gen Fremdenverkehrsgemeinden" und in den Großstädten war ein Anstieg fest-
zustellen, und zwar um 8,1 vH bzw. 4,5 vH. Dagegen hat sich der Ausländer-
fremdenverkehr in den Seebädern um 13,5 vH, in den Heilbädern um 3,7 vH und 
in den Luftkurorten um 3,3 vH vermindert. Die Auslandsgäste haben sich im 
Durchschnitt am längsten in den Heilbädern (4,0 Tage) und Luftkurorten 
(3,6 Tage) aufgehalten. · 

In· den 49 Winterkurorten, auf die im Berichtsmonat rd; 30 vH der Übernach-
tungenaller Heilbäder und Luftkurorte entfielen, ergaben sich-' bei un~ 
terschiedlicher Entwicklung der einzelnen Orte - nachstehende :Veränderungen: 

Fremdenübernachtungen Veränderungen gegenüber D~. 1958 
ins esaml darunter Auslandsoäste in$gesamt I Auslandsgäste 

Dez.1959 Dez.1956 Dez.1959 Oez.1958 in vH . , .. 

582 658 564 652 30 000 33 672 t 3,2 I - 10,9 

ImDezember 1958 gegenüber 1957 haben die entsprec)'lenden Zuwachsraten' 
7 8 vH bzw. 15,4 vH betragen. Der geri.nge Anstieg der Fremdenübernachtungen 
insgesamt bzw. die Abnahme der Ausländerübernachtungen im Berichtsmonat 
dürfte.:. wie schon·eingangs erwähnt-· in der Hauptsache aufdie ungünstigen 
Schneeverhältnisse zurückzuführen sein. Die durchschnittliche Aufenthalts-
dauer aller Gäste betrug 7,3 Tage, die der'Auslandsgäste allein 4,7 Tage. 

Herkunft der Auslandsgäste: Der Anteil der Auslandsgäste an den Gesamtüber-
nachtungen betrug im Berichtsmonat 9,2 vH (Dez,1958: 9,4 vH). Die US-Ameri-
kaner nahmen mit 63 353 Übernachtungen, die jedoch um 7,1 vH unter den<;>n· 
des Dezember 1958 lagen, mit weitem Vorsprung die erste Stelle vor den 
Gästen aus. Frankreich ein, die mit 41 757 Übernachtungen im Berichtsmona.t 
um 18,4 vH über demvergleichbareil Vorjahresstand lagen. Zugenommen haben 
auch die Übernachtungen der Gi;iste aus Italien ( + 3·6 ,0 vH) 1 Großbritannien 
(-.. 17,2 vH) und Österreich (+ 6,2 vH). Demgegenüber verminderten sich die 
Ubernachtungen der Niederländer (- 6, 5 vH), Schweden· (- 5, 9 vH) ·sowie der 
Belgier und Luxemburger (- 2,3 vH). Die Anteile der wichtigen Herkunfts-
länder an den gesamten Ausländerübernachtungen betrugen in vH:. 

Dezember 1959 Dezember 1958 Dezember 1959 Dezember 1958 

USA 16,0 17,8 Österreich 5,5 5,4 
Frankreich 10,5 9,2 Belgien u;Lux~burtj 4,9 5,2. 
lta llen 9,0 6,9 Dänanark 4,0 4,1 
Großbritannien 8/~ 7,4 Schweden 3,4 3,8 
Niederlande 8,3 9,2 Ubri ge Uinder 23,8 24,5 
Schweiz 6,2 6,5 
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Es muß darauf b,ingewiesen werden, daß die Zuordnung der im Bundesge-
biet stationierten ausländischen Streitkräfte entgegen den Richtlinien 
der Fremdenverkehrsstatistik nicht immer nach dem Wohnsitzland (z.z. 
Deutschland), sondern häufig nach der Staatsangehörigkeit (z.B. USA). 
vorgenommen wird. Insoweit können die Ausländerübernachtungen ·s.olcfber 
Länder, deren Truppen im Bundesgebiet stationiert sind, überhöht sein, 

Fremdenverkehr im Jahre 1959 (Bundesgebiet ohne.Berlin): 
Im Jahre 1959 sind vorläufig 121,8 Mill. Fremdenübernachtungen ermit.telt 
worden. 111,4 Mill. oder 91,5 vH aller Übernachtungen entfielen auf In-
landsgäste und 10,3 Mill. auf Auslandsgäste. Die Veränderungen gegenüber 
dem jeweiligen Vorjahr betrugen: 

F r e m d e n ü b e r n a c h t u n g e n 
i nsgBSallli: der I n I andsgäste der Auslandsgäste 

Jahr 1959 gegenüber 1958 
Jahr 1958 gegenüber 1957 · 

1000 
+ 9 835,3 
+ 6 525,6 

vfl 1000 
+ 8,8 + 9 329,7 
+ 6,2. + 6 037,1 

vfl 1000 vfl 

+ 9.,2 + 505,.6 + 5,1 
+ 6,3 + 488,5 + 5,3 

Der Anstieg der Inländerübernachtungen im Jahre 1959 ist in starkem Maße • 
den Sommermonaten zugute gekommen, was in der Hauptsache auf das außerge-
wöhnlich schöne Reisewetter zurückzuführen ist. Von den 9,3 Mill. Inlän-
derübernachtungen, die 1959 mehr gezählt worden sind als 1958, entfielen 
6,6·Mill. oder 71 vH auf das Somnierhalbjahr (April bis September), während 
der Zuwachs an Ausländerübernachtungen (+ 505 600) sich nur zu 44 vH auf 
die Sommermonate und zu 56 vH auf die übrigen Monate des Jahres verteilte. 
Den stärksten absoluten Zuwachs gegenüber 1958 hatten mit 3,9 Mill. Über-
nachtungen oder 10,7 vH die Heilbäder, in denen 40,6 Mill. oder·33,4 vH 
aller Übernachtungen gezählt wurden. Überdurchschnittlich hoch war außer-
dem die Zunahme des Fremdenverkehrs in den Seebädern mi't 1,3 Mill. Über-
nachtungen oder 15,1 vH. 'An der Spitze aller Berichtsgemeinden lag ,im 
Jahre 1959 München mit 2,96 Mill. Übernachtungen vor Harnburg mit ·2;45 Mill •• 
Über 1 Mill. Übernachtungen im Jahr hatten noch: 4 Großstädte (Düsseldorf, 
Frankfurt a.M., Köln, Stuttgart), 9 Heilbäder (Garmisch-Partenkirchen, 
Kissingen, Nauheim, Oberstdorf, Oeynhausen, Orb, Reichenhall, Salzuflen, 
Wörishofen) und 1 Luftkurort (Gemeindezusammenfassung "Berchtesgadener Land"). 

Berlin (West): Die Zahl der Übernachtungen hat sich gegenüber'Dezember 1958 
um 2,2 vH auf 83 800 im Berichtsmonat erhöht, die der Auslandsgäste allein •.. 
um 3,4 vH auf 18 000. Das Jahresergebnis 1959 belief sich auf 1,3 Mill. 
Übernachtungen, darunter 374 450 oder 28,7 vH von Auslandsgästen; das 
waren 9,7 vH bzw. 13,8 vH mehr als im Jahre 1958. 

II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr 
Im Dezember'1959 sind an den Grenzen des Bundesgebietes einschl. Saarland 
7, 5 Mill. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personen gezählt worden~. 
Davon entfielen 3,9 Mill. oder 52,1 vH auf Inländer (Dez.1958: 55,5 vH) 
und 3, 6 Mill. auf Ausländer. Die rela t.i ven Veränderungen gegenüber dem 
Vormonat bzw. dem gleichen Monat des Vorjahres betrugen: 

Grenzübertritte 
Insgesamt der Inländer der Ausländer 

Dezeaber 1959 gegenüber Nov011ber 1959 + 3,3 vH + 0,5 vfl + 6,4 vfl 
oaz ... ber 1959 gegenüber j)azember 1958 + 6,0 vfl - 0,5 '" • 13,8 vfl 

Über die Straßengrenzübergänge reisten im Berichtsmonat 90,9 vH (Dez.1958: 
90,2 vH) ein, über die Grenzbahnhöfe 7,1 vH (7,6 vH), Seehäfen 1,2 vH 
(1 ,5 vH) und Flughäfen 0,8 vH (0,7 vH). Am stärksten war der Einreisever- · 
kehr über die deutsch-niederländische Grenze mit 2,2 Mill. Grenzübertritten; 
die Zahl lag jedoch um 439 700 oder 16,9 vH unter dem Dezemberergebnis des 
Vorjahres. 
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Im Jahre 1959 sind 13318 Mill. Grenzübertritte ein- und durchreisender Per-
sonen Od!ir 5,1 vH mehr als 1958 ermittelt worden. 75,8 Mill. oder 56,7 vH 
aller Grenzübertritte entfielen auf Inländer und 57,9 Mill. auf Ausländer; 
das Jahresergebnis 1958 wurde um 5.,4. vH bzw. 4,6 vH ül:ierschritten. Der Ein-
reiseverkehr über die·· Straßengrenzüb.ergänge mit 121 , 4 Mill. Grenzüber-
tritten nahm gegenüber 1958 um 5 i 6 vH, über die Seehäfen mit 1, 6 MilL um . 
22,6 vH und Flughäfen mit 0,8 Mill. um. 10,9 vH zu, während der Einreisever-
kehr über die Gren~bahnhöfe mit. 9, 9 Mill. Grenzübert;ri tten um 2,6 vH unter 
dem Jahresergebnis 1958 blieb, 
Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Ausländer 
ist mit der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur 
die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt, nicht ver-
gleichbar. Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in d·er Fremdenverkehrs-
statistik nach dem Wohnsitzland, die der eingereisten Personen in der Sta-
tistik'des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach der Staatsangehörigkeit. 
Im De·zember 1959 sind 'an den Grenzen d~s Bundesgebietes einschl. Saarland 
2, 7 Mill. Grenzübe.rtri tte ein- und durchreisender Personenkraftfahrzeuge, 
davon 1,6 Mill. deutsche und 1,2 Mill. ausländische Personenkraftfahrzeuge, 
ermittelt worden. Durch die Änderung des ErfassungsbePeiches - die Er-
fassung erfolgte bis zum 5.7.1959 im Abschnitt Saarland an 'der Zollgrenze 
Rheinland-Pfal.z/Saarland jetzt an der saarländisch-französischen und 
-luxemburgischen Grenze - ist ein Vergleich mit dem Dezemberergebnis 1958 
nicht möglich. Im Berichtsmonat waren an allen Grenzübertritten beteiligt 
die ,Personenkraftwagen mit 84,8 vH, die Krafträder mit 14,4vH und die 
Omnibusse mit 0,8 vH. Die Gesamtzahl der mit Omnibussen eingereisten Per-
sonen belief sich im Berichtsmonat auf 376 700, darunter· 101 800 im Ge-
legenheitsverkehr. 49 300 Personen reisten im Gelegenheitsverkehr mit 
deutschen Omnibussen und 52 500 mit ausländischen Omnibussen ein. 

Eine exakte Auswer'tung des Jahresergebnisses 1959 ist wegen der. Änderung 
des Erfassungsbereiches ab 6.7.1959 (s. oben) nicht möglich. Einenunge-
fähren Überblick über die Grenzübertritte ·der Personenkraftfahrzeuge im 
Jahre 1959 gibt die Übersicht 14; auf die Fußnoten wird verwiesen. 

III. Einnahmen' und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 

• 
Im Dezember 1959 beliefen sich die Deviseneinnahmen im Reisev:erkehr auf 
DM 138,8 Mill., die Devisenausgaben auf DM 119,6 Mill •• Gegenüber dem 
gleichen Monat des Vorjahres haben die Einnahmen um DM 6,4 Mill.·oder 
4,4 vH abgenommen, die Ausgaben jedoch um DM 21,2 Mill. oder 21,5 vH 
zugenommen. 

Im Jahre 1959 sind an Devisen im Reiseverkehr DM 1 895,9 Mill. eingenommen 
und DM 2 399,1 Mill, ausgegeben worden. Das waren bei den )'innah1!len 
DM 10,3 Mill.. oder 0,6 vHweniger, bei den Ausgaben DM 355,7 Mill. oder 
17,4 vH mehr al~ im Jahre 1958. 

Es wird besonders darauf hingewiesen, -daß die Aufstellung einer Zahlungs-
bilanz des Reiseverkehrs durch eine Gegenüberstellung der Einnahmen und 
Ausgaben nur bedingt möglich ist, da die DM-Beträge, die von deutschen 
Reisenden ins Ausland in unbegrenzter .Hohe ausgeführt werden können, in 
den Devisenausgaben nur dann enthalten sind, wenn sie über die auslän-
dischen. Geldinst'i tute wieder zurückgeflossen sind. · 

Die ·Deviseneinnahmen im Reiseverkehr korrespondieren gleichfalls nicht 
mit der Zahl der Ausland-sgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur 
die .Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt. Außerdem 
erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach 
dem Wohnsi tzlahd,. die. der Deviseneinnahmen nach dem Währungsland. 

- 7 -
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1, Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen Im Dezeober 1959 nach Gemeindegruppen und Ländern 

Be- Fremdenrneldunaen 11 Fremdenübernachtunaen 2f zu. (•) bzw. Abnahme(.) 

richts- darunter darunter Anteil der im Durchschnitt gegenüber 
Gemeindegruppe insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- Auslands- aller der Auslands- Dezember 1958 4) 

land orte Qäste 3) oäste 31 · aäste Fremden näste zuSa.4 I ZU So, 6 
Anzahl 1000 Ii! 1 000 Ii! Ta e vll 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Großstädte 49 566,9 116,1 1 148,0 26,7 259,9 65,5 22j6 z,o 2,2 t 3,1 + 4,5 
Heilbäder (ohne Seebäder) 168 128,9 9,5 1 439,2 33,4 37,6 9,5 2,6 11,2 4,0 + 11,4 - 3,7 
darunter 

heilklimatische Kurorte 19 39,5 3,1 341,2 • 16,7 . 4,9 8,6 5,4 + 0,9 - 7,5 
Kneippkurorte 24 15,3 1,0 93,9 • 3,2 • 3,4 6,1 3,2 • 14,8 + 21,6 

Luftkurorte 337 103,4 7,9 564,8 13,1 28,5 7,2 5,{) 5,5 3,6 t 6,2 - 3,3 
Seebäder 63 10,0 0,6 54,3 1,3 1,0 0,3 1,9 5,5 1,9 t 2,3 - 13,5 
Sonstige Fremdenverkehrsgemeinden - 1836 489,8 29,9 1 095,3 25,5 69,6 17,5 6,4 2,2 2,3 • 2,1 • 8,1 

Insgesamt 2 453 1 299,0 163,9 4 301,7 100 396,6 100 9,2 3,3 2,4 t 5,9" + 3,6 

da~~>n 

Schleswig-Holslein 165 47,0 4,8 152,7 3,6 8,5 2,1 5,5 3,3 1,8 t 6,6 - 3,0 
Harnburg 1 66,0 17,8. 147,5 3,4 47,4 12,0 32,2 2,2 2,7 + 1,3 t 8,9 

I · Niedersachsen 362 164,9 7,3 531,8 12,4 18,5 4,7 3,5 3,2 2,5 + 7,5 t 11,2 
Bremen 2 21,8 3,6 43,9 1,0 7,2 1,8 16,5 . 2,0 2,0 • a,5 + 5,2 
Nordrhein-Westfalen 390 261,5 31,7 776,0 18,0 73,7 18,6 9,5 3,0 2,3 . t 11 ,o t 4,8 
Hessen 238 146,8 26,4 547,9 12,7 57,6 14,5 10,5 3,7 2,2 t a,8 + "9,0 
Rheinlandol'falz 188 59,3 5,8 228,2 5,3 11,7 3,0 5,1 3,8 2,0 + 2,5 - 11,9 
Baden-Württemberg 395 222,4 29,0 888,2 'lfJ,J. 68,5 17,3 7,7 4,0 2,4 + 4,3 + 6,4 
Bayern 664 301,3 35,6 966,6 22,5 100,1 25,2 10,4 3,2 2,8 + 2,1 - 1,7 
Saarland 48 8,0 1,9 18,8 0,4 3,4 0,8 17,8 2,4 1,8 t 21,2 . 22,8 

Berlin (West)- 1 28,5 5,2 83,8 - 18,8 22,4 2,9 3,6 t 2,2 3,4 • • t 

1) Im Berichtsmonat neu angek011111ene Fremde,• 2) Gezählt sind O!Jr die in den Seherbergungsstätten efnschl, Privatquartiere. aber nicht fn Jugendherbergen, Kinderhelmen und sonstigen Massenunterkünften • 
gegen Entgelt übemachtenden Reisenden, einschl, der Übemachlungen der aus dem \brmonat noch anwesenden Fremden,. 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland, Bei den Angehörigen der. Im Bundesge-
biet stationierten ausländischen Sireilkräfte erfolgt dfe Zuqrdnung nfcht illlller nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der staatsangehörigkeit (z,B, USA), Insoweit können die Zahlen 
über den Ausländerfremdenverkenr überhöht sefn.- 4) Oie Vergleiche beziehen steh nur auf die ßerlchtsorte, für die Vergleichszahlen vorliegen • 

• • 

• 
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2, Fremdenübemachtungen1) in den Ländern im Dezember 1959 nach Gemeindß9ruppen 

' H?llbäder 2) Lutlkurorte Großstädte Seebäder . Sonsti~e Fremdenverkehrsgemeinden 

Land Be- Fremdenübernachtunaen Be- Fremdenübernachtunaen 
Be~ 

F remdenübernachtunaen Be- FremdenUbernachtunaen a ... Fremdenübemachtunaen 
darunter .darunter darunter darunter darunter 

. richts" i nsgesamf: Auslands- richts- insgesamt Auslands- rfchts- insgesamt Auslands- richts- Insgesamt Auslands. richts- insgesamt Auslands-orte oäste 3) orte . qäste 3) orte oäste 3) orte gäste 3) orte gäste 3] 
. 

Schleswig-Holstein 2 . 22 036 2933 4 30 951 103 65 32 750 510 41 32 130 625 53 34 822 4296 
' 

Harnburg 1 . 147 490 47 435 - - - - - - - - - - - . -
I 

, Ni edersachsen 4 . I 76 407 6 894 29 175 366 2026 40 90 382 1 485 22 22 218 410 267 167 466 7703 

Bremen 2 43 894 7233 . - - - - - - - - - - - -
Nordrhein-Westfalen 22 269 781 52 042 23 260 810 5 076 26 30 282 469 - - - 319 215 142 16 158 

Hessen 5 169 091 46 857 21 246 160 4 131 24 27 326 441 - - - 1815 . 105 371 6 147 . 

Rheinland-Pfalz .· 2 15 260 1721 17 105 864 857- 15 18 001 680 - - - 153 89 044 8 462 

8aden-Württemberg 5 148 906 27 822 46 340 176 12 117 111 195 241 14 010 - - - 233 200 911 14 577 

Bayem 5 246 586 54 789 28 279898 13 289 55 170 818 10 888 - - .. - 576 269 154 11 086 
. I 

Saarland 1 8 457 2 145 - - - - - - - - - 47 10 365 1 212 
. . .. .• .. 

. 

. 
• 

. 
' 

Insgesamt 49 1 148 008 259 871 168 1-439 225 37 599 337 554 000 . 28 483 63 . 54348 1 005 1 836 1 095 285 69 541 
. . -

1) Gezählt sind nur die in den Seherbergungsstätten einschl, Privatquartiere- aber nicht in Jugendherbergen, Kinderhelmen und sonstig.,; Massenunterkünften. gegen Entgelt übernachtenden Reisenden einschl, 
der Übernachtungen der aus dem \brmonat noch anwesenden ~remden,- 2) Ohne Seebäder,- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz- Im Ausland, Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen 
Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland); sandem auch nach. der Staatsangehörigkeit (z,B. USA). Insoweit können die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr 
überhöht sein, 



Hotels und Gasthöfe1) 

Land 
Fremden- Ourchschn, 

meldungen Übernachtungen Aufentb.-
3 ,4) dauer 
1000 ;fl Taae 

Sch leswig-Ho 1stein 42,1 76,1 3,4 1,8 

Harnburg 50,5 101,5 4,5 2,0 

Niedersachsen 137,8 258,0 11,4 1,9 

Bremen 20,0 35,7 1;9 1,8 

• Nordrhein-Westfalen 236,3 451,3 20,0 1,9 
, Hessen 134,5 290,0 12,8 2,2 

Rhe!nland..Pfalz 53,9 112,7 5,0 2,1 

Baden-Württemberg 189,6 415,4 18,4 2,2 

Bayern 227,3 500,8 22,2 2,2 

Saarland - 7,8 16,4 0,7 2,1 

Insgesamt <1 099,9 2 257,9 100 2,1 

Berlin (West) 22,0 62,1 . 2,8 
< 

3, Fr..,denmeldungen und Fr...denüberna<;htungen !n doo Ländern Im Oez~er 1959 

nach Be!r!ebsartoo 

Fr..,denheim,, Pensionen Erholungs- und Ferien. 
und Hosoize 2 belme 

Freinden- Ourchschn, Frsmden- Ourchschn. 

. < 
Heilstätten, Sanator! en 

.. und Kuransta Hsn . 
Freinden• Ourchschn. 

meldungen übernachtungen Aufenth.- meldungen Übernachtungen 
3 <4) 

Aufenth.-
dauer S) 

meldungen Übernachtungen Aufenthsi 
3 4) dauer 3 41 dauer 5 
1000 ;11 Taae 1 000 ;fl Taae 1000 ;fl Taoe 

1,7 11,6 1,6 6,6 0,8 < 10,5 3,6 12,8 1,2 50,1 5,8 9) 
• 

15,5 46,0 6,5 3,0 - - - - - - - -
12,7 < 83,1 11,7 I· 6,5 6,2 80,2 27,1 13,0 < 1,3 69,0 8,0 6) 

• 
1,8 8,1 1,1 4,4 - - - - - - - -

19,2 158,7 22,3 8,3 1,5 29,1 9,8 19,8 3,0 120,8 13,9 6) . 
7,7 72,1 10,1 9,4 1,7 40,0 13,6 22,9 2,2 140,6 16,2 6) . 
2,2 13,9 2,0 6,2 1,1 25,4 8,6 24,0 1, 7 72,7 8,4 6) 

• 
18,2 101,4 14,3 5,6 4,7 74,0 25,0 15,6 4,8 266,4 30,8 6) 

• 
55,6 216,1 30,4 3,9 3,7 36,0 12,2 9,7 4,0 144,6 16,7 6) . 
0,1 0,3 0,0 3,8 o,o 0,4 o, 1 6) 0,1 1,5 0,2 29,7 • 

. 
6) 134,8 711,4 100 5,3 19,7 295,5 100 15,0 18,2 865,7 100 • 

• 

6,4 < 21,7 • 3,4 - - - - - - - -

< < ' <• 
Prf ~~at quart i ere 

F""'den• Ourchschn, 
meldungen Übernachtungen Aufenth.;;. 

< 3 41 dauer 
HIJO ;fl Til11e 

" 

1,1 4,3 2,5 4,1 

- - < - -
&,B 41"6 2\t 6,.1 

. - - -
1,6 16,2 9,4 9,8 

0,7 5;2 3,1 7,9 
0,5 < 3,6 2,1 7,8 

5,0 31,1 18,2 6,3 
10,7 69,0 40,3 6,4 

o,o 0,2 0,1 7,7 

< 
26,3 171,1 100 6,5 

- - - -
1) E!nschl, Kurhausermit Hotelcharakter,- 2) Einschl, Kurhäuser mit Heimcharakter.- 3) Im Berichtsmonat neu angeko/JIIIelle Fr..,de,- 4] E!nschl, der Übernachtungen der aus d"'. \bnnonat noch anwesenden Frtlil>' 
den,- 5) Wegen der Nichterfassung der aus dem \brmonat noch anwesenden Fr...dan kann es vorlro~, daß die durchschnittliche Aufenthaltsdauer über der hiichst.Ogl!chen monatlichen Aufenthaltsdauer (31, 30 bzw. 
28 Tage) liegt.- 6) Aufenthaltsdauer über 31 Tage (s.Anmerkung 5). · 

• • 
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4. Fremdenübernachtungen in den Ländern im Dezember 1959 nach .Betriebsarten 

- Anteile der Bet ri ebsart en -

davon 
Land Insgesamt Hole ls und Gasthöfe 1) Fremdenheime, Pensionen Erholungs- und Ferien-

und HosPize 2) heime 
Anzahl vH 

Schleswlg-Holsteln 152 689 49,9 7,6 6,9 

Hamburg 147 490 68,8 31,2 " 

Niedersachsen 531 839 48,5 15,6 15,1 
. 

Bremen 43 894 81,4 18,6 " . 
Nordrhein-Westfalen 776 015 58,2 20,4 3,7 

Hessen 547 948 52,9 13,1 7,3 . 

Rhoinland-Pfalz 228 169 49,4 6,1 11,1 

Baden-Württemberg 888 234 46,8 11,4 8,3 

Bayern ' 966566 51,8 22,4 3,7 

Saarland 18 822 87,4 1,5 1,9 

. lnsg.Samt 4 301 666 52,5 16,5 6,9 

Berlln (West) 83 817 I 74,1 25,9 " 

---- ----- - ...... 
1) Einschl. Kurhäuser mit Hotelcharakter.- 2) Elnschl, Kurhäuser mit Heimcharak\er, 

,_;., .: ,,_,, 

.· 

Heilstätten, Sanatorien Privatquartiere und Kuranstalten 
. 

. 
32,8 2,8 

- " 

13,0 7,8. 

. " 

15,6 2,1 

25,7 1,0 
' 

31,8 1,6 

. 30,0 3,5 

15,0 7,1 

8,1 1,1 . 
. 

~ 

20,1 4,0 

" -

' 
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5, Fremdenmeldun<Jenund Fremdenübernachtungen im Dezenbar 1959 sowie Fremdenübernachtungen 
in den Monaten Oktober bis Dezember 1959 nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden 

Durch-
Z~ (+) bzw. Abnahme(~) FremdeOObemachtun~oo 31 

ständiger Wohnsitz der Fremden 1) Fremden- Fremden- schnittliehe der Fremdooübemachtungen Oktober "" ( • ) bzw. Abnahme (") 

(Nicht Staatsangehörigkeit) meldungen 2) übernachtungen 3) Aufentha lls- gegenüber Dezember 19584) bis gegenüber Oktober 
dauer Dezeober 1959 bis Dezember 1958 4) 

Anzahl Taae vH Anzahl vH 

I, Deutschland 5) 1134 243 3 903 026 3,4 + 6,1 16 114 321 + 7#3 

II. Ausland 163 895 396 629 2,4 • 3,6 1 536 191 • 8,2 
. 

da VOll 
Belgien und Luxemburg 9409 19 505 2,1 - 2,3 TJ 637 • 8,3 
Dänemark 8108 .15 787 1,9 • "1, 1 711t54 • 8,4 
Finnland 1156 2 373 2,1 . - 7,4 11 934 • 15,D. 
Frankreich 17 178 41 757 2,4 • 18,4 125 178 • 20,2 
Griechen land 2 335 8177 3,5 • 4,7 28 910 t . 11,2 
Großbritannien und Nordirland 11 400 33 315 2,9 • 17,2 138 D34 • 23,2 
Irland 241 573 2,4 • 29,3 2 433 • 15,7 
lsland 355 684 1,9 • 10,1 3202 • 11,. 
Italien 11185 . 35 841 3,2 • 36,0 119 781 • 22, 
Niederlande 17 625 32 764 1,9 - 6,5 131 894 • 7,4 
Norwegen 2493 5464 2,2 t 2,1 24 208 • 10,9 
ÖSterreich 9893 21 749 2,2 + 6,2 92 046 • 14,2 
Polen. 694 1 840 2,1 + 29,5 6 612 -
Portugal 339 1004 3,0 - 1,6 4550 - 12,0 
Schweden 6823 13640 2,0 - 5,9 63 lliB t 6,5 
Schweiz 11:350 24 766 2,2 - o,o 117 518 • 3,7 
Sowjel-!Jnion 555 1 397 2,5 - 16,9 66fß + 60,5 
Spanien 2 176 6 992 3,2 • 6,6 25 596 - 3,1 
Tschechos lowakei 454 1004 2,4 . 17,6 4 095 • 30,2 
Türkei 2 073 7578 3,7 • 35,1 22 392 t 23,0 
Übriges Europa 4226 11 537 2,7 . 0,1 38 250 ·+ 5,9 
Afrika 2.302 7 291 3,2 - 25,8 . 27 283 - 9,5 
Asien 5048 17 52{) 3,5 . 4,5 66 215 + 6,3 
Australien 527 1390 2,6 - 10,4 5363 - 15,3 
Kanada 1 ffi2 3562 1,9 . 9,6 14 190 - 5,1 
Süd- und Mittelamerika 4082 11 742 2,9 + 1 '1 46582 • 2,1 
Vereinigle Staaten von Amerika 28 767 63 353 2,2 - 7,1 - 251684 - 3,7. 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 1 239 3 944 3,2 • 36,1 13 479 t 23,6 

II I. Ohne Anga\e des Wohnsitzes 834 2 011 2,4 + 1,9 
. 

6892 • 5,8 
. 

. . 

Insgesamt (Sunune I bis 111) 1 298 972 4 301 666 3,3 + 5,9 17 657 404 • 7,4 

Außerdem . 

in Jugsndherbergen 52 668 107 551 z,o - 13,2 636 375 • 2,2 
darunter Ausländer 4034 5839 1,4 . 4,0 25 458 . 5,2 

in Kinderheimen 10 5n 507 702 6} 0,9 2 303 535 • 0,2 • . 
darunter Ausländer 9 266 29,6 + 6,0 1187 + 4,3 

. 

1) Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht inuner nach dem Wohnsitzland 
(z.z. Deutschland), sondsm auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. USA). Insoweit können die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überhöht seln~-
2) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde.- 3) Gezählt sind nur die in den BeherbergUn<Jss!ätten olnschl. Privatquartiere- aber nicht in Jugend-
herbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften (s,1AuBerd.,.'I.Position) -gegen Entgelt übemachtenden Reisenden, einschl. der Übernach-
tungen der aus dem Vbrmonat noch anwssenden Fremden,• 4) Oie Vergleiche beziehen sich nur auf die Berichtsorte, für die Vergleichszahlen vorlie-
gen.-· 5) Einschl, Berlin und sowjetische Besatzungszone.- 6) Wegen der Nichterfassung der aus dem Vbrmonat noch anwesenden Fremden,-deren Über-
nachtungen jedoch erfaßt werden, I i egt der rechneri sehe Wert. der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über der höchstoog 1 i chen monat 1 i chen Aufent-
haltsdauer von 31 Tagen, 

- 12-
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Ba lglen und 
Land Luxemburg 

Anzahl IM 

Sch leswig-Ho 1stein 166 0,9 
Hamburg 1 015 5,2 
NIedersachsen 352 1,8 

· Bremen 226 1,2 
Nordrhein-Westfalen 6 963 35,7 
Hessl!!! 1906 9,8 
Rhein land-Pfa lz 750 3,8 
8aden-Württemberg 3 011 15,4 
Bayern 4944 25,3 
Saarland 172 0,9 

Insgesamt 19 505 100 
Berl!n (West) 350 • 

-·-~--~--. 

Land , Insgesamt 

Anzahl 

Schleswlg.Holstein 8 467 
Hamburg 47 435 
Niedersachsen 18 518 
Bremen 7 233 
Nordrhein-Westfalen 73 745 
Hessen 57 576 
Rhoinland-Pfalz 11 720 
Baden-Württemberg 68 526 
Bayern 100 052 
Saarland 3 357 

Insgesamt 396 629 
Berlin (West) . 18 756 

6. Übernachtungen &landsgästen1) in den Ländern im Dezember 1959 nach wicht. Herkunftsländern 
a) Antel1e der Länder 

Dänemark Frankreich Großbritannien · Italien NIeder lande ÖSterreich Schwodon und Nordirland 
Anzahl IM Anzahl vfl Anzahl vfl Anzahl IM Anzahl , vH Anzahl vfl Anzahl .IM 

l038 19,2 174 0,4 801 2,4 190 0,5 746 2,3 238 .. 1.1 898 6,!> 
5622 35,6 1 517 3,6 3296 9,9 5 361 15,0 3 212 9,8 1184 5,4 6200 45,4 
2 190 13,9 1020 2,4 4032 12,1 963 2,7 2308 1,0 507 2,3 798 5,9 
. 361 2,3 316 0,9 636 1,9 656 1,9 1 585 4,8 140 0,6 153 1 '1 
1 018 6,5 6109 14,6 9 621 28,8 6280 17,5 10 604 32,4 2320 10,7 . 1 480 10,8 

853 5,4 3 615 8,7 4883 14,7 5 173 14,4 3 470 10,6 1663 7,7 1 262 9,3 
345 2,2 1 685 4,0 914 2,7 . 735 2,1 !li5 2,9 I 224 1,0 .78 0,6 
823 5,2 17 819 42,7 3 918 11,8 4358 12,1 4 076 12,5 3402 15,7 1 278 9,4 

1 533 9,7 7375 17,7 5 159 15,5 11 829 33,0 5656 17,3 12 020 55,3 1477 10,8 
4 o,o 2 (1)7 5,0 55 0,2 296 o,8 142 0,4 51 0,2 16 0,1 

15 787 100 41 757 100 33 315 100 35 841 100 32 764 100 21 749 100 13 640 100 
496 • 1 561 . 2 463 • 733 . 679 • 1 037 • 1 367 • 

b) Anteile der Herkunftsländar 

darunter 
Belgien und. Dänemark Frankreich Großbrltannl e1i Italien Nhde~lande Österreich Schweden Luxemburg und Nordirland 

vfl 

2,0 35,9 2,1 9,5 2,2 8,8 2,8 10,6 
.2, 1 11,9 3,2 6,9 11,3 6,8 2,5 13,1 
1,9 11,8 5,5 21,8 5,2 ' 12,5 2,7 4,3 
3,1 5,0 5,2 8,8 9,1 21,9 1,9 2,1 
9,4 1,4 8,3 13,0 8,5 14,4 3,1 2,0 
3,3 1,5 6,3 8,5 . 9,0 6,0 2,9 2,2 
6,4 2,9 14,4 7,8 6,3 8,2 1,9. 0,7 
4,4 1,2 26,0 5,7 6,4 5,9 5,0 1,9 
4,9 1,5 7,4 5,2 11,8 ~.7 12,0 1,5 
5,1 0,1 61,6 1,6 8;8 4,2 1,5 0,5 

'4,9 . 4,0 10,5 8,4 9,0 8,3 5,5 3,4 
1,9 2,6 .. 8,3 13,1 3,9 3,6 5,5 7,3 

Schweiz Verel ni gte staa.. 
ten von Amerl ka 

Anzahl vH , Aozah l · vfl 

110 0,4 341 0,5 
1 571 6,3 3548 5,6 

808 3,3 /1 915 3,0 
184 0,7 1 745 2,8 

3 133 12,7 6 395 10,1 
2 547 10,3 18 704 29,5 

423 1,7 4 155 6,6 
9 343 37,7 8 643 13,6 
6 509 26.3 17 733. 28,0 

138 0,6 174 .. 0,3 

24 766 100 . 63 353 100 
1109 . 4500 • 

·- ---------·-·- '······ 

I 

Schweiz Vereinigte staa. ! 

ten von Amerika 

1,3 4,0 
• 3,3 7,5 
4,4· 10,3 
2,5 24,1 
4,2 8,7 
4,4· 32,5 

- 3,6 35,5 
13,6 12,6 
6,5. 17,7 
4,1 5,2 

6,2 16,0 
5,9 24,0 

1) Personen wit ständigem Wohnsitz iiiAusland. Bei den.Angehöriglll der im Bundesgebiet stationiertOll ausländischtn streltkräfte erfolgt die Zuordnung nicht inuor nach dem Wohnsitzland (z,Z. Deutschland), 
· sondern auch nach der steatsangehörigkeit (z.S. USA), Insoweit können die Zahlen üoer den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein. 



-

Genei ndegruppe 
Berl chtsort 

· .. 
2 453 Frendenverlkehrsgemeinden 

49 Großstädte 
darunter 

Augsburg 
Bieleield 
Bom 
Braunschweig 
BrfJDen 
Branerhavon 
Darmstadt 
Dortmund 
Oüsseldorf 
Dufsburg 
Essen 
Frankfurt a.M. 
Freiburg/Br. 
Hamburg 
Hannover 
Heidelberg 
Karlsruhe 
Kassel 6) 
Kiel 
Köln 
Lübeck 
Malnz 
Hannhefm 
1-iinchen 
MUnster ( Westf.) 
Nümberg 
Oldenburg (Oldenburg) 
Osnabrück 
Regensburg 
Saarbrücken 
stuftgart 
Wiesbaden 7) 
Würzburg 
Huppertal 

1 . 168 Hofiboder (Qhne Seebäder) 
darunter 

Aach011, Bad 
Abbach, Bad 
Aiblfng, Bad 
Baden-Baden 
Badenweiler 
Bergzabem 9) 
Berleburg 9) 
Berneck f.F., Bad 9) 
Bertrl eh, Bad 
~fberach a.d.R, m.Jordansbad 
Soll 
Boppard 9) . 

Bramstedi, Bad 
Braunlage 8) . 
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·· 7. Fremdenmeloongen und Fremdenübemachhngen im ~.11J59 -
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

Fremdenmelilln_gen 1} Fremdenüberoachtunaen 2l 
Zu- ( •) bzw. Abnahme (-) darunhr darunter aeaenübor C 12ember 1958 insgesm Auslands- lnsgesm Auslands- dar,Aus-gäste 3) gäste 3) fnsgesaJIII landsoästo 

Anzahl Wl 

1 298 972 163 895 4 301 666 396 629 + 5l1 • 3 65) • 
566891 116 055 1 148 008 259871 • 3,15) + 4,55) 

8004 1140 16 870 2 649 - 3,5 + 8,3 
6 710 413 14 022 1030 + 7,1 • 5,0 
7 659 1 694 15 738 4 263 • 3,7 + 6.0 
6 491 389 12 810 ffiB • 2,1 -12,1 

15 767 2615 31488 5 274 + 9,9 + 9,.8 
6 072 1030 12 406 1 959 • 5,2 • 5,6 
4 878 811 10 140 1 447 .. - 2,9 .• 12,5 
8334 920 15 402 2080 • 6,1 • 3,8 

35 077 8 969 65 122 16 373 ... 0,3 - 5,9 
5 675 807 13 118 2 211 • 12,0 - 13,3 

10 443 918 18 913 1 998 • 1,4 + 10.0 
56 603 18 304 104 625 34 542 + 8,0 + 8,3 
9 624 1 874 20030 4 037 + 2,5 • (),1 

66 ()25 17 820 147 490 47 435 • 1,3 . • 8,9 
•26 191 2 500 49 524 4829 + 14,9 • 17,2 
8579 2 674 18 193 4 043 - 7,6 " 13,6 

10 504 1451 I 19 691 2 758 • 12,0 - 25,6 
10 357 961 15 368 1564 + 0,8 + 35,2 
6689 788 14 440 1 907 . + 2,0 • B,!i 

321li 8055 60 741 17171 + 12,9 + 17,9 
3 788 584 7596 1()26 • • 2,2 • 3,1 
5 098 677 9 211 1299 • 8,9 - 57,5 

11 750 1 693 22 247 3 826 . • 0,8 • 3,3 
81586 21 416 178 70S 55 621 + 4,1 + 6,3 
7226 383 12 786 696 • 2,8 + 65,3 

18 347 2 484 32 729 5534 • 3,3 • 4,3 
3829 132 6 359 327 + 15~4 + 71,2 
4177 316 7 714 870 + 10,6 • 91,2 
6523 308 9!ltli 433 • 0,4 + 27,0 
4 313 1 335 B 457 2 145 . • 12,8 • 30,3 

28 984 6689 68 745 13 158 • ·5,5 + 14,2 
11 797 24Th 34943 8590 + 4,7 + 2,8 
5348 365 8383 552 • 21,6 • 17,6 
4775 615 9 058 1238 - 4,0 • 8,6 

128 948 9481 1439 225 37 599 + 11,45) . •. 3,75) 
. 

6 316 1 314 22 915 2 429 + 8,9 + 8,1 
403 - 14 227 - + 40,1 ·100,0 
312 8 6 568 14 • 1,6 • 77,1 

5 629 1277 28 897 3m + 0,8 .. 16,2 
584 43 12 032 345 + 4,9 + 9,2 
251 5 2002 11 + 3.6 • 95,1 

1 004 . 13 009 - . + 47,8 -
560 6 1 191 6 - 49,3 • 40,0 
64 - Ii 311 - • 10,1 .·100,0 

9) 1550 46 3353 60 ' 2,6 • 56,2 
728 8 3 545 32 - 6,4 . + 18,5 
596 44 5 738 150 • 39,6 +145,9 

1159 23 25 876 23 • 1,8 •• 42,5 
3 993 22 . 27 414 199 . - 0,7 - 26,3 

- 14. 

Durcbsclmltt Hebe 
Aufenthaltsdauer 4) 

aller der Aus-
Fremden landsnäste 

~~ 

3,3 2,4 

2,0 2,2 

1,9 Z.3 
2,.1 2,5 
2,1 2,5 
2,0 2,2 
2,0 2,0 
2,0_. 1,9 
2,1 1,8 
1,8 2,3 
1,9 1,8 
2,3 2,7 
1,8 2,2 
1,B 1,9 
2,1 2,2 
2,2 2,7 
1,9 1,9 
2,1 1,5 
1,9 1,9 
1,5 1,6 
2,2 2,4 
1,9 2,1 
2;0 1,8 
\8 1,9 
1,9 2,3 

I 2 2 2,6 . 

' 1,8 1,8 
1,8 2,2 
1,7 . 2,5 
1,8 2,8 
1,5 1,4 
2,0 . 1,6 
2,4 2,0 
3,0 3,5 
1,6 1,5 
1,9 2,0 

11,2 4,0 

3,610) 1,8 
• -

21,1 1,8 
- 5,1 3,0 

20,6 8,0 
8,3 2,2 

12,0 . . 
2,110) 1,0 
• -

2,2 1,3 
4,9 4,0 
9,6 3,4 

22,3 1,0 
6,9 9.,0 



Gemeindegruppe 
Bed chtsort 

.· 

noch Heilbäder 
Brückenau m,Bad 
Buchau 
Bühlerhöhe 8) 
Dltzenbach, Bad 
Drfburg, Bad 
Dürkhefm, Bad 
Oürrholm, Bad 
Eilsen, Bad 
Ems, Bad 
F roudenstadt 8) 
Füssen m,Bad Faulenbach 9) 
Garmisch.Partenkirchen 8) 
Gersfeld 9) 
Godesberg, Bad 
Grf esbach, Bad 
Hahnenklee.Bockswiese 8) 
Harzburg, Bad 
Herrenalb 8) 
Hersfeld, Bad 
Hindelang m.Bad Oberdorf 
Höchenschwand B) 
Hornburg v,d,H., Bad 
Honnef 
Kassel-Wilhelmshöhe 9) 
Kissingen, Bad 
König, Bad 
Königsfeld i, Schw, 8) 
Königslein i,Ts. B) 
Kohlgrub, Bad 
Kreuznach, Bad 
Krozingen, Bad 
Laulerberg, Bad 9) 
Liebenzell, Bad 
Liesborn 
Lfppspringe, Bad 
Lunaburg 
Malente 9) 
Mei nberg, Bad 
Mergenthefm, Bad 
Mfngolsheim 
Münster a.St., Bad 
Münstereffel 9) 
Nauhei m, Bad 
Nenndorf, Bad 
Neuenahr 1 Bad 
Neustadt ,a,d,S., Bad 
Neustadt/Baden 9) 
Oberstdorf B) 
Oeynhausen, Bad 
Orb, Bad 

. Peterslal, Bad 9) 
Pömbsen m.Bad Hermannsborn . 
Pyrmont, Bad 
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noch J, Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Dtzeober 1959 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorlon 

Fromden•eldunqen 1) Fremdenübernachtunqen 2 

darunter darunter Zu·(+) bzw. Abnahme(·) 
aooenüber Dezember 1958 · fnsgesanrt Auslands- fnsgesanrt Auslands• dar.Aus-gäsle 3) gäste · 3) insgesamt landsaäste 

Anzahl 'lfl 

409 2 5 355 2 + 9,3 - 71,4 
4fli . 4 160 - + 34,7 -
757 140 5936 639 + 41,8 + 36,2 ... ... ... ... . • 
875 9 25 538 9 + 66,6 - -18,2 

1549 43 13 769 90 t 11,5 . 61,4 
371 9 9 877 78 + 19,8 + 225,0 
433 . 6 438 . + 125,3 - 100,0· ' 
250 7 10 382 25 + 0,7 t 31,6 

5 037 432 29 305 2004 + 0,5 - 11,4 
1054 80 8131 159 t 103,8 . 18,9 

10 669 1 751 52 061 9382 . 4,9 . 15,2 
3D7 4 3 579 4 . 15,0 . 63,6 

3 281 380 11 989 1 581 . 8,4 . 11,3 
348 28 4273 114 + 10,9 , ·118,0 

2 369 19 12 483 124 . 4,1 . - 30,3 
3 429 90 1B J79 494 + 10,0 . 13,9 

731 11 4 157 44 . 7, 7 . 66,2 ·.· 
1 961 B9 10 405 174 - 0,9 + 75,B 

-

3 351 46 16 205 97 + 5,2 . 59,6 
545 50 17 339 491 ' 15,5 + 105,4 

3 OOB 720 22 322 1840 + 67,5 t 6,7 
590 3 6 40B 42 + 87,3 . 91,B 

1 251 61 6 89B 180 + 11,4 + 37,4 
1 949 25 41 705 232 + 49,4 + 149,5 

206 - 7 111 . I+ 18,1 . 
452 17 3 682 118 + 15,6 + 0,9 

1336 63 12 269 . 567 + 13,3 + 288,4 
7J - 617 . . . 24,8. -• 1 705 106 19 693 237 + 7,B . 51,0 

334 37 10 073 596 . + 20,0 . 1,3 
9B7 13 4 B27 36 - 16,3 + 227,3 
B84 10 6 465 76 + 60,5 . 78,3 
3B . 2303 . - 22,9 -

1 017 . 55 m - + 2,4 . 
2 519 66 4 364 279 . 12,9 + 4,5 

296 3 2 641 10 + 5,0 • 
370 - 10 327 . + 17,5 • 100,0 

1 191 3B 29 594 . 240 + 4,B t 65,5 
79 - 3 829 . . + 8,8 • 100,0 

215 - 1146 . t 16,0 -
121 3 2 249 103 + 54,0 + 60,9 

1 155 6B ,47 756 760 • 6,4 - 15,7 
835 4 25 325 4 t 7,3 . 86,7 

. 

2 000 65 33 212 265 .. + 8,2 + 6,4 
575 11 1 310 11 . 7B,4 . 47,6 
969 117 3 106 475 + 27,6 + 36,9 

6191 341 25 583 1 585 + 10,3 - 16,B. 
1232 160 34 299 629 + 18,5 + 290,1 

454 7 28 2B1 B + 26,6 . 60,0 
29B 33 4 503 103 + 2,9 . 23,7 
101 . 3 707 . + 5,2 . 
653 r 31 12 663 119 + 21,9 + 72,5 . 

• I~. 

Durchschnittliehe 
Aufenthaltsdauer ~) 

aller der Aus-
Freoden landsQäste 

TaJte 

' 13.1 1,0 
10,2 -
7,8 4,6 
• • 

29,2 1,0 
8,9 2,1 

' 26,6 
! 8,7 

14,910) . 
• 3,6 

5,8 4,6 
' '7,7 2,0 

,' 4,9 5,3 
11,7 1,0 
3,6 4,2 

12,3 ·, 4,1 
5,3 6,5 
~;5 5,5 
5,1 4,0 
5,3 2,0 
4,810) 2,1 . 9,8 
7;4 2,6 

10,9 14,0 
5,5. 3,0 

· 21,4 10 I 9,3 
• -

8,1 6,9 
. 9,2 9,0 

8,0 -
11,.6 2,2 
30,2 .· .·· 16 1 • 4,9 2,8 
7,310) 7,6 
• 10) .. 
• •. 

1,7 4,2 
B,9 3,3 

27,9. . 
. 24,B10) 6,3 

• 10) -.. :. '10) 
18,610) • 

11,2 \ • 
30,3 1,0 
16,6 4,1 
2,3 1,0 
3,2 4,1 
4,1 4,6 

27,810) 3,9 . 1,1 
15,110) 3,1 . -
19,4 3,8 



Gemeindegruppe 
Berichtsort 

noch Heilbäder 
Rappenau, Bad 
Rehburg, Bad 8) 
Reichenhall, Bad 
Rothenfelde, Bad , 
Sachsa, Bad 8) 
Safferste!ten m.Bad Füssing 

· Salzde!furth, Bad 
Sa lzhausen, Bad 
Salzig, Bad 
Salzschlirf, Bad 
Sa lzuflen, Bad 
St. Blasi en 8) 
Sassendorf, Bad 
Schlangenbad 
Schömberg (Neuenbg.) 8) 
Schwa lbach, Bad 
Soden a,Ts., Bad 
Sooden-A llendorf, B_ad 
stoben, Bad 
Todtmoos B) 
Tölz, Bad' 
Überlingen a.B. 9) 
Valdorf 
Vilbel, Bad 
Villingen i.Schw. 9) 
Waldsee, Bad 
Wiessoe, Bad 
Wildbad i ,Schw, 
Wi ldungen, Bad 
Willingen 8) 
Wimpfen, Bad 
Winterterg 8) 
Wörishofen, Bad 9) 
Wurzach, Bad 

337 Luftkurorte 
darunter 

Alpirsbach 
Altenau 
Baiarsbronn 
Bayrischzell 
ßerchtesgadener Land 
Clausthal-Zellorfeld 
Eutin 
Feldberg I.Schw. 
Fischen 
Gailfngen 
Gralnau 
GroBholzleute 
Hintorzarten 
HohegelB 
lsny 
Konstanz 
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noch 7. Fremdenmeldungen und Fromdenubernachtungen im Dezember 1959 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

1] -21 
darunter . darunter Zu- (+) bzw. Abna~m~9~~) insgesamt llus Iands- insgesamt Auslands-
gäsle 3) gäste 3) insgesamt -- ,"._ . .. 

Anzahl ~ 

225 .. 7648 - - 2, 7 -150 6 9838 12 - 9,3 • 2 458 222 29 092 . 907 - 24,4 + 0,7 
413 - 8 498 - + 35,0 - 100,0 

1476 16 15 994 49 + 4,6 - 71,8 
255 7 2 37B 88 • 32,D + 15,8 
650 13 9B70 14 + 98,6 • 

33 - B336 - + 11,3 -
128 - 3 811 - + 23,2 -
133 - 12 473 . - + 19,9 - 100,0 

1 063 23 491B2 49 + 126,5 + 2,1 
554 41 21 121 494 + 3,9 + 57,3 

28 - 6 051 - + 14,0 -
147 - 2355 • • 26,5 -
348 1 56 657 239 - 7,3 + 92,7 
79 • 11 701 - - 4,9 - 100,0 

566 33 7779 98 + 74,5 + 172,2 
244 4 B 290 4 • 36,3 - 63,6 
333 . 3 B 407 3 + 61,6 - 95,0 
562 83 21404 371 - 1,6 . + 79,2 

1 265 24 35 408 149 + 17,3 + B,8 . 

453 53 991 15B - 19,5 - 41,7 
117 - 4909 - - 7,5 -
59 1 1736 1 + 21,1 - -2 210 88 5 770 253 + 26,6 + 62,2 

269 24 4 028 32 - 7;9 + 100,0 
459 31 2 951 237 + 8,4 + 139,4 

1 547 21 15 729 173 + 41,8 + 253,1 
1 291 13 38 116 103 + 8,5 - 18,9 
1 797 9 10 091 74 . - 5;1 + 100,0 

140 3 4 463 3 + 55,8 . • 83,3 
1736 58 8648 234 - 1,4 - 28,5 

707 33 17 909 353 - 0,5 + 47,7 
87 2 2770 73 - 24,8 • 

103. 380 7 863 564800 28 483 + 6 -[l • - 3,35) 

170 4 2680 5 - 2,6 - 91,2 
1 521 22 10 651 134 - 8,7 + 31,4 
2250 23 10 832 1_04 + 10,2 - 64,0 
1131 65 8 719 462 + 4,0 + 90,9 
3005 612 12.834 976 + 11,1 + 12,4 
1 381 40 13 523 206 - 11,B + 131,5 

660 24 3 643 55 + 4,8 - 66,3 
1 351 212 6 257 897 - 8,5 + 36,1 

548 11 3 332 40 + 2,9 - 64,9 
164 1 4 414 1 + . 7,4 • 
824 33 5136 159 + 1,9 • 15,0 
198 10 6334 33 - 7,4 + 230,0 

1725 203 9522 1 161 + 12,1 • 3,6 
755 4 7 388 20 - 18,2 • 496 63 3 879 357 - 10,7 • 4 812 1760 10 an 4q56 + 45,4 + 237,9 

- 6-1 

Durchschnittliche 
Aufen!ha ltsdauer 4) 

F::~: I der Aus-

T 100 

10) 
• 10) -
• 2,0 

11,8 4,1 
20,6 -10,8 3,1 
9,3 12,6 
15,~D) 1,1 

• -
29,~0) -

• 10) -
• 10) 2,1 
• 10) 12,0 . -

16,010) - 10) 
.10) . 
• -

13,7io) 3,0 
• 1,0 

25,~0) 1,0 . 4,5 
28,0 6,2 

. 2,~0) 3,0 
. . -

29,4 1,0 
2,6 2,9 

15,0 1,3 
6,5 7,6 

10,2 8,2 
29,5 7,9 
5,610) 8,2 
• 1,0 

5,0 4,0 
25,~0) 10, 710) 

• • 
' 5,5'. 3,6 

15,8 1,3 
7,0 6,1 
4,8 4,5 
7,7 7,1 
4,3 1,6 
9,8 • 5,2 
5,5 2,3 
4,6 4,2 
6,1 3,6 

26,9 1,0 
6,~0) 4,8 
• 3,3 

5,5 5,7 
9,8 5,0 
7,8 5,7 
2,3 2,6 



. Gemei ndegrupp" 
Berichtsort 

noch Luftkurorte 
Kronberg i.Ts. 
Laasphe 
Landstuhl 
Lindau/Bodensee 
Marzell 
Melsungen 
Monzenschwand 
Mittelberg 
Mittenwald . 
Mölln 
Mumau 
Nassau-ßergnassau-Scheuem 
Nordrach 
Oberammergau 
Oberkirchen m.Nordenau 
Oberstaufen 
Pappenheim 
Pfronten 
Reinfeld 
Reit i .w. 
Rangsdorf 
Rottach-Egem 
Ruhpolding 
St. Andreasberg 
Sasbachwa Mon 
Sch lf ersee 
Schönwald i.Schw. 
Seesen 
Sonthofen 
Stel:ten a.k.M. 
Titisee . 
Wildemann 

63 Seebäder 

836 Sonstige Fremdenverkehrs-
gemeinden 

darunter 
Ahrweiler 
Ansbach 
Aschaffenburg 
Bamberg 
Bayreuth 
Böb lingen 
Celle 
Coburg 
Oetmold 
Erlangen 
F riedri chshafen 
Fulda 
Gi oBen 

. Göppingen 
Goslar 
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noch 7. Fremdenmeldungen und FremderJübemachtungen im Dezember 19!)g 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

FrOOif l!!lllleldUnaen 1T 2) 

darunter darunter Zu-(+) bzw. Abnahme(.) 
1958 insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- dar .Au.o-gäste 3) gästo 3) insgesamt 

AnzRh 1 

368 80 4 ':i!7 180 t 8,8 + 4,7 
774 1 4588 1 + 44,5 - 98,0 
578 118 3 871 466 - 7,6 + 80,6 

2781 468 4 155 629 + 14,0 + 1D,2 
97 - 14 103 . - 3,1 • 100,0 

374 11 5 704 11 - 1,1 • 
358 16 5 959 109 + 24,2 + 47,3 
421 2 2 814 8 - 46,9 - 87,3 

29n 355 14 914 1 946 - 11,7 . 29,5 
1n5 113 13 405 133 + 110,9 t 70,5 

993 122 6246 2 169 - 14,2 • 35,5 
327 - 4 518 . . + 1 '1 . 
111 - 14 12D - . 0,6 . 

1 093 232 3 589 1 267 - 28,5 • 50,9 
879 37 56(1; 199 " 0,9 • 21,4 
767 25 4121. 127 + 14,2 + 21,0 
170 3 3 722 3 + 5,2 • 57,2 
808 28 5 099 214 + 12,1 + 100,0 
204 1 2 911 2 + 3,4 '" 50,0 

2 455 . n 16 460 458 + 3,7 + 18,3 
337 2 2532 4 + 0,1 - 80,0 
505 49 5 199 214 + 3,9 • 47,4 

2 137 166 13 579 799 . 4,2 - 6,9 
2126 1(li 18 697 759 . 2,4 - 28,6 

199 20 4 924 54 + 425,5 - 55,7 
3 174 65 12 593 483 - 3,8 + 25,8 

515 87 6 514 471 + 4,9 - 9,3 
1091 29 1496 55 . + 2,7 + 129,2 
1 000 34 2 399 68 - 19,0 + 70,0 

146 3 7 183 7 - 0,8 • 
1 307 383 55li 1 392 + 10,7 • 15,1 
1 545 9 12 912 48 + 87,0 + 50,0 

9 960 557 54346 1 035 + 2 fl 
' - 13,55) 

489 793 29 939 1 095 285 69 641 + 2 15) 
' t 8,15) 

412 21 4 970 21 + 4,9 + 61,5 
11n 79 1858 105 - 27,1 . 8,7 
2996 140 3 978 165 + 12,7 . - 34,0 
3 837 2':i! 7683 962 . 5,2 " 7,2 
3 447 174 11 018 1 384 t 3,5 + 43,3 

455 81 4635 383 t 12,2 . + 257,9 
2 510 157 3 964 852 + 10,1 t 43,7 
1645 76 4434 190 . 7,9 t 28,4 
1 ':i!2 51 4 421 434 + 0,6 - 36,1 
1 489 125 4144 571 + 7,5 + 46,4 
1760 1n 2786 253 - 23,1 - 21,9 
4446 295 6088 679 • 4,5 + 61,3 
3 058 229 5464 719 - 2,2 + 59,4 
1 851 166 3426 354 + 7,6 -
5 235 485 16 615 1 712 - 3,8 + 15,3 

-17 -

Durchsehn I tt li ehe 
Aufenthaltsdauer 4) 

F;~:~ der Aus-

TaHe 

12,4 2,3 
5,9 1,D 
6,7 3,9 . 

1,510) 1,3 
• . 

15,3 1,0 
16,6 6,8 
6;7 4,0 
5,0 5,5 . 

1,8 1,2 
6·,3 . 17,8 

13,81D) . 
• -

3,3 5,5 
6,4 5,4 
5,4 5,1 

21,9 1,0 
6,3 7,6 

14,3 2,0 
6,7 . 6,4 
7,5 2,0 

10,3 4,4 
6,4 4,8 
8,8 I 1 2 • 24,7 2,7 
4,0 7,4 

12,6 5,4 
1,4 1,9 I. 

2,410) 2,0 
• 2,3 

4,2 3,6 
8,4 5,3 

' 5,5 ' 1,9 

2,~ . 2,3 . 

. . j 
12,1 1,0 
1,6 1,3 
1,3 1,2 
2,0 3,8 
3,2 

. 

8,0 
10,2 4,7 
1,6 5,4 
2,7 2,5 
2,8 7,6 
2,8 4,6 
1,6 1,5 
1,4 2,3 
1,8 3,1 
1,9 2,1 
3,2 3,5 



Gemeindegruppe 
Berichtsort 

noch Sonstige Fremdenverkehrs-
gomeinden 
Hameln 
Hei denhei nr 
Heilbronn 
Herlord 
Hildosheim 
Hof 
Kaiserslautern 
Kempten i.Allg. 
Kob lenz 
Königswinter 
Krün 
Leverkosen 
Limburg a.d,L. 
Mllllnl ngen 
Minden 
Oberkaufungen 
Oberursel l.Ts. 
Offenburg 
Passau 
Pforzheim 
Ravensburg 
ReutTingen 
Rosenheim 
Rothenhurg o.d.T. 
Schwäb.Gniind 
Schwel nfurt 
Schwenningen a.N. 
Siegen 
Tri er 
Tübingen 
Uelzen 
Ulm 
Weiden 
Wolfsburg 

noch 7, Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Dezember 1959 
nach Gamoindegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

F rtmdenme 1 dunoen 11 Fremdenübernachtunoen 21 

darunter darurler Zu- (•) bzw. Abnahme(-) 

Insgesamt Auslands- Insgesamt Auslands- oooenüber Dezember 1958 

gästo 3) gäste 3) insgesarrt dar .Aus-
landsoästo 

Anzahl vH 

1137 35 2 275 198 -· 33,3 " 13,2 
1 584 100 3 511 126 • 3,4 • 75,0 
3256 260 6402 112 • 7,1 • 49,3 
3231 110 4 719 134 • 3,5 " 35,3 . 
2 974 98 6 057 349 • 3,7 ' 6,4 
1 859 94 5 421 258 ' 8,1 • 45,8 
3 811 474 8 775 1476 ' 3,3 • 43,6 
2 323 176 4433 290 • 2,2 • 26,6 
5 l;3 . 607 7 971 918 • 7,2 • 47,8 
853Z 433 11 000 1004 " 0,1 " 2,2 

696 22 4963 201 - 9,6 " 5;6 
83?,. 11li 3 lli8 898 " 12,6 • 23,7 

1 893 332 2 324 344 " 14,1 " 18,7 
1 903 161 4320 193 " 5,4 • 3,2 
1 714 240 5 763 1 707 • 22,1 • 174,0 

120 1 9 737 4 " 0,1 • 
523 29 1 369 218 -10,9 " 32,1 

1602 240 1964 293 - 10,4 ' 22,6 
3 012 202 5203 202 • 19,1 " 6,9 
2 379 482 4 317 944 - 8,4 " 15,0 
2034 144 3 791 225 • 5,3 - 13,8 
2746 219 5 571 511 " 4,6 " 18,1 
1985 150 2 705 201 -15,5 • 17,5 

981 200 1781 418 • 32,7 • 77,9 
969 43 2414 49 " 35,5 - 68,4 

1 889 104 3181 427 - 9,5 - 1,6 
1346 111 2534 216 • 4,4 • 3,3 
2 075 134 3 602 255 - 10,4 - 53,3 
4 579 996 8653 1478 " 6,8 • 26,8 
3709 427 6 289 1058 • 15,6 " 6,7 
1742 39 4 741 58 • 41,0 • 427,3 
7 896 1234 13 61l 1 956 - 1,3 • 17,5 
2196 35 3849 53 • 10,3 • 112,0 
1 574 89 6 483 185 • 43,2 - 6,1 

Durchschnittliche 
Aufißthaltsdauer 4) 

aller der Aus-
Fremden landsoäste 

Ta e 

2,0 5,7 
2,2 1,3 
2,0 2,7 
1,5 1,2 
2,0 3,6 
2,9 2,7 
2,3 3,1 
1,9 1,6 
1,5 1,5 
1,3 2,3 
7,1 9,1 
3,7 4,8 
1,2 1,0 
2,3 1,2 
3,410) 7,1 
• 4,0 

2,6 7,5 
1,2 1,2 
1,7 1,0 
1,8 2,0 
1,9 1,6 
2,0 2,3 
1,4 1,3 
1,8 2,1 
2,5 1,1 
1,7 4,1 
1,9 1,9 
1,7 1,9 
1,9 1,5 
1,7 2,5 
2,7 1,5 
1,7 1,6 
1,8 1,5 
4,1 2,1 

1) Im Berichtsmonat neu angeko..,eno Frande.- 2) Gezählt sind nur dio in den 8ehorbargungsstätten einschl, PrivetCilerllore. aber nicht in 
Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften-gegenEntgelt übornachtenden Franden, einschl. der Übernachtungen der aus 
dem lbrmonat ooch anwosenden Fremden,- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland. Bei den Angehörigen der lm ßundosgobirt statlonior- · 
tonStreitkräfteerfolgt die Zuordnung nicht Immer nach dem Wohnsitzland (z,Z, Deutschland), sondern auch nach der Staatsamgehörlgkait 
(z.B. USA). insoweit können die Zahlen ü&er den Ausländerfremdenvorkehr überhöht sein.- 4) Bei Frondenverkehrsgemeinden mit Überwiegendom 
Fr!!llldenverkehr in Sanatorhn, Heilstätten und Kuranstalten kann wegen der Nichterfassung dor aus dem \bnnonat noch anwesenden FrancJen wr• 
kommen, daß die durchschnittliche Aufenthaltsdauer über der höchstmöglichen Aufenthaltsdauer (31, 30 bzw, 28 Tage) liegt •• 5) Der Vor· 
gleich bezieht .sich nur auf die vorgleichbaren Fromdonverkehrsgomeindon.- 6) Ohne Kassol-Wilhalnrshöhe.- 7) GroBstadt und Heilbad.- 8)Holl• 
klimatischer Kurort.- ,9) Kntfppkurort.- 10) Aufenthaltsdauer über 31 Tage (s.Anmorkung 4). 
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• • tl Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Jahre 1959 nach Gemeindegruppen und Monaten 

Be- Fremdenmeldungen 1) Fremdenübarnach\un[en 2] . ._Zu-(+) bzw, Abnahme [•) I 

richts- darunter darunter Anl.eil dor im Durcbschni tt gegenüber dem 
Gemeindegruppe Insgesamt Auslands- insgesamt · Auslands- A!Jslands- aller der Auslands- Jahre 1958 4) 

Hamit orh aästo 3) gäsle 3) gäste Fremden gästo zu-So. 4 I zu So. 6 
Anzahl 1000 I vH . 1 000 I vH . Taae ·vH 

. 1 2 3 I " I 5 6 I 7 I 8 .9 I 10 . 11 I 12 
. 

8undosgtbfol ohne Berlin nach Gemefndegruppln 
GroBstädte lt9 9 913,9 2 715,5 19 375,0 15,9 5 177,1 50,2 26,7 2,0 1,9 + 3,6 + 3,0 
Hellbäder [ohne Seebäder) 168 3 689,2 394,8 40 603,9 33,1t 1 355,3 13,1 3,3 11,0 3,4 + .10,7 t 2 3 ' • 
darunter 

. ·. heilklimatische Kurorte 19 781,3 85,1 7 761,3 • 347,9 • 4,5 9,9 4,1 . . + 7,7· + 2,3 
Kneippkurorte 21t 511,1t 60,1 " 132,7 . 187,6 • lt,5 8,1 3,1 + 11,0 + 13,6 

Luftkurorte 337 3 131,1 324,6 21 729,9 17,8 978,7 9,5 4,5 6,9 3,0 + . 9,2 + 13,8 
Setbäder 63 946,4 42,8 10 040,4 8,2 210,1 2,0 2,1 10,6 4,9 + 15,1 + 6,3 
Sonstige Fremdenverkehrsg~einden 1836 11 307,8 1 511,6 30 021,9 24,7 2 606,0 25,2 8,7 '· 2,7 1,7 + 7,4 + 8,1 

Insgesamt 2 lt53 28 988,1t 4 989,1t 121 171,0 100 10 327,1 100 8,5 4;1. 2,1 + 8,8 + 5,1 

nach Monahn 
Januar . 2 453 1484ri 153,8 4 760,8 3,9 387,5 3,8 8,1 3,2 2,5 + 8,1 ·. + 12,1 0 . 

Februar 2 453 1 592,1 169,1 5 709,5 4,7 403,7 3,9 7'1 • 3,6 2,4 + 9,5 ' + 7,6 • 
März 2 453 1 998,7 . 240,1 6 979,7 5,7 514,2 5,0 7,4 3,5 2;1 + 15,1 + 22,6 
April 2 453 2 022,6 279,1 6 793,2 5,6 571,0 5,5 8,4 3,4 2,0 + 6,5 - 3,4 
Mai 2 453 2 684,9 428,1 9 992,7 8,2 821,6 8,0· 8,2 3,7 1,9 + . 9,8 + 0,8 
Juni . 2453 3 004,6 553,0 14 132,9 11,6 1 063,3 10,3 7,5 4,7 1,9 + 5,2 - 0,4 
Juli 2 453 3 9411,3 953,7 20 958,1 17,2 1 923,4 18,6 9,2 . ' 5,3 2,0 + 1!\,2 + 2,6 
August 21t53 4 011,6 953,9 21 240,9 17,5 1 995,3 19,3 9,4 5,3 2,1 + 5,6 + 8,3 

,. S,Ptember 2 453 3 053,6 562,7 13 546,0 11,1 1 110,8 10,8 8,2 4,4 2,0 + 7,6 . + 3,9 
Qktobtr 2453 2 285,8 . 337,0 1 920,2. 6,5 695,0 6,7 8,8 3,5 2,1 + 9 9 . . + 12,0 
November 2453 1 606,9 ' 195,0 5 435,6 4,5 41t4,6 4,3 8,2 3,4 2,3 . + 5,2 . + 6,8 
Dezember 2453 1 299,0 163,9 "301,7 3,5 396,6 3,8 9,2 3,3 2,4 ·• 5,9 + 3,6 

·. . ' I ~ 

1) Im Bericht;zeltraum neu angekommene Frlllllde.• 2) Gezählt sind hur die fn den Blherborgungsstätten ofnschl. Privatquartiere- aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünf-
ten. gegen Entgelt übernachtinden Reisenden, efnschl, der Obernachlungen dor aus dem \bnllonsl noch anwesenden Fremden,- 3) Personen mit ständigem_Wohnsltz im Auslan.d. Bei den Angehörigen der Im 8un. 
desgebiet stationierten ausländischen Streftkräfh erfolgt dh Zuordnung nicht _i1101er nach dem Wohnsitzland [z.Z. Deutschland), sandem auch nach. der Staatsangehörigkeit [Z.B. USA). Insoweit können die 
Zahlen .übor den Ausländorfremdenverklhr überhöht sein.- 4) Die Vergleiche beziehen sich nur auf die Berfchtsorto, für die Vlrgleichszahlen wrlhgen, ' 

··'· ~/ .. '.,~ ,;_.::.:-,._ .. :--.... ;.,F;;:,",. ·,_\,,·,. '-~ -. :.':'. ·-·' ·' .. :..:.:-u~J:.:..'.~:-~- ._ 
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9. Fr!Jndenmeldungon und Fr!Jndlliibornachtungen im Jahre 1959 

nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden 

. Durch-
Ständiger Wohnsitz der Frouden2) Fremden- . Fr11mden- schnitt liebe 

meldungen 3) Übernachtungen 4) Aufenthalts-(Nicht staatsan~thörigkolt) I . dauor 
Anzahl Taae 

1. Deutschland 6) 23 985 854 111 409 443 4,6 

11. Ausland 4 989 403 10 327 102 2,1 
davon 
Belgien und Luxemburg 408 171 807 958 2,0 . 
Dänemark 395 014 ' 643 731 1,6 
Finnland . 43 243 82384 1,9 
Frankreich 437 461 932 195 2,1 
Gri ecbenland 39 373 118 665 3,0 
Großbritannien und Nordirland o93 837 1 (li5 653 2,2 
Irland 6291 13 907 2,2 
ls land 6 837 14 315 2,1 
Italien 227 920 536 741 2,4 . 
Niederlande 7f,6 333 1422 835 1,9 
Norwegen 70 217 135 977 1,9 

. Ost OJToi eh 241 385 479135 2,0 
Polen 9 361 24 935 2,7 
Portugal 10 330 25 449 2,5 
Sclllleden 300 (l;5 599 153 . 2,0 
Schweiz 327 ll19 707 809 2,2 
Sowjet-Union 5908 17446 3,0 
Spanien 52 619 12B 744 2,4 
Tschecboslowaktl 6 951 17 165 . 2,5 
Türkei 25 324 ll1 !l15 3,2 
Ubri ges Europa 55 843 142 133 2,5 
Afrika 42 643 131447 3,1 
Ashn 86 174 275 n9 3,2 
Austral\en 14 331 32 698 2,3 -Kanada 45 !ÄÖ7 87 865 1,9 
&id- und Nithlanorlka 89890 252421 2,8 
Vereinigh staahn von Aluerika 752 420 1 489 010 2,0 
Nicht näher beaichnetes Ausland 27 676 59 697 2,2 

II!. Ohne Angabe des Wohnsitzes I 13 147 34 467 2,6 

' lnsQtsamt (Somme I bis II I) 28 988 404 121 m 012 4,2 
darunter in Privatquartieren 2 086 298 21 209 538 10,2 

Außerdem 
in Jlgendhorbergen 3 5119 !li? 7 282 338 2,1 
darunter Ausländer 365 733 496 941 1,4 
in Kinderhelmen 376 724 11 498 851 30,5 
darunter Ausländer 644 15 459 24,0 
auf Campingplätzen 7) 2 445 695 5 544.583 2,3 
daruntor Ausländer 8863!ÄÖ 1 2!ÄÖ 057 1,5 

Zu- (•) bzw. Abnahme ( •) 
der FrJmdenübernacbtungen 

gagenüber dem Jahre 1958 5) 

vH 

• 9,2 

• 5,1 

• 12,8 
• 6,3 
• 7,2 
+ 24,4 - 1,1 
• 9,9 
+ 19,4 
• 3,8 
• 14,8 
• 3,6 . 2,9 
• 7,2 . 16,6 
. 10,2 
- 3,1 
• 2,5 - 7,6 
- 10,7 . 14,4 . - 1,1 
• 2,2 
t 6,4 
• 4,6 
~ 6,1 - 0,6 . 10,1 . 1,4. 
+ 7,3 
. 3,1 

. 

+ a,a 
t 8,3 

• 0,5 
+ . 7,6 

• 0,5 . 5,1 

• 18,8 
+ 27,5 . 

.. - .. 1) Bundesgebiet ohne Borlln.· 2) Be! den Angehorigen der im Bundesgebiet stationurten ausland1schen streitkräfteerfolgt dh Zuordnung mcht 
immer nach dem WOhnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkelt (z.B. USA). Insoweit können die Jahlen über den Aus• 
länderfr..,denverkehr überhöht sein.- 3) lli.Berichtslloltra!il neu angekommene Fremde.- 4) Gozäh lt sind nur die in den Behorbergungsstätten ei nsch l. 
Privatquartier•- aber nicht i.n JJgondhorbergon, Kinderholmen .und sonstigen Massenunterkünften (s.'Außerdom'~sition) • gegen Entgelt über-
nachtenden Reisondon, alnschl. der Obernachtungen der aus dem lbrmonat noch anwesenden Fremden.- 5) Oie Vergleiche boziel(en sich nur auf die 
Borichtsarte, für die Vergleichszahlen vorliegen.- 6j Einschl. Berlin und sowjetische Besatzungszone.• 7)Dio Angaben beziehen sich auf 562 
Campingplät.ze im Bundesgebiet (ohne Saarland und Bor in) in den Mon"!•fu~rfl bis September 1959. . . 



Gemef ndegruppe 
· Berichtsort 

. 2 453 Fremdenverkehrsgemeinden 

49 Großstädte 
darunter 

I Auysburg 
Sielefeld 
8onn 
Braunschwel g 
Bremen 5) 
Bremerhaven 
Darmstadt 
Dortmund 
Düsseldorf 
Ouisburg 
Essen 
Frankfurt a.M. 6) 
Freiburg/Br'. 
Hamburg 
Hannover . 7) 
Hei delberg . 

Kar lsruhe 
Kassel 8) 
Kiel 
Köln 
Lübeck 
Mainz 
Mannheim 
München · 
Münster (Westf .) 
Nümberg 
Oldenburg (Oldenburg) 
Osnabrück 
Regensburg 
Saarbrücken 
Stuttgart 
Wiesbaden 9) 
Würzburg 
Wupper!al 

Ber 1f n (West) 

168 ~eflbäder (ohne Seebäder) 
darunter 

Aachcn, Bad 
Abbach, Bad 
Aibling, Bad 
Baden-Baden 
Badenweiler 
Bergtabern 11) 
8erleburg 11) 
Borneck i.F., Bad 11) 
Bertrich; Bad 
Biberach a.d.R. m.Jordansbad 11 
Bocklel, Bad l Boll 
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10. Fr..,denmeldungen uml Fromdenübe('llaclrl:ungen im Jahre 1959 
nach Gemeindejjruppen und ausgewählten Berichtsorten 

1} 2} 

darunter darunter Zu,. ( +) bzw. Ab.•~;: (.) 
insgesamt Auslands- insgesamt, Auslands- •• gäste 3) gäsle 3) insgesamt ·~ 

Anzahl -~ 

28 988 404 4 989 403 121 771 012 10 327 102 • sl~ + 5:14~ 
9 913 935 2 715 548 19 374 964 5 177 083 + 3,64) + 3,04) 

172 785 36 51i3 300 287 58 238 • 6,6 • 0,9 
100022 10 225 211 717 18 417 •. 1,1 • 14,2 
136 416 43 444 267 132 83 163 - 1,4 - 3,7 
100 523 8 769 194 129 16 558 + 0,3 + 0,4 
259 960 58 632 504 (66 104549 + 3,9 t 0,8 
.89 557 12 558 177 028 23 069 t 5,9. - 24,9 
104 692 24 858 192 577 39 731 t 4,1 - 7,2 
149 427 18 658 277 476 43 385 + 18,2 • 44,6 
537 937 157 479 1 053 261 299 996 - 4,3 - 7,6 
90 165 15 966 192 856 35 622 - 14,6 - 17,4 

163 052 14 665 318 370 31 732 • 1,7 - 23,0 
856 660 294 338 1 661 945 51i6 149 • 7,5 + ·. 0,2 ' 

195 916 57 978 389 008 105 e62 + 2,7 • 8,9 
1181 243 431 564 2 454 723 904 589 • 0,3 + o,o 

393 065 69 717 704 693 117 %2 + 4,5 + 10,9 
285 998 150 335 481 178 209. 925 - 3,0 + 6,2 
200 247 47 125 339 611 65 406 - 2,4 - 7,4 
196814 25 706 283 188 34.107 + 6,9 + 0,2 
104 586 15 340 232 876 36 493 t 7,4 + 2,4 
612 198 239 255 1 002 497 384665 • 1,2 - 0,9 
90 629 24 532 181 017 35 260 + 19,4 -- 7,2 

114 784 38 700 183 158 54 505 • 12,0 + 11,6 
201 316 41 344 361 856 73 396 + 6,3 + 3,1 

1428 498 436 351i 2 964 747 984 037 • 6,7 • 7,8 
111 357 8 314 199 491 12 664 • 7,0 -. 13,5 
294 279 67 220 51i3 547 132 221 • 10,5 + 23,2 
64 181 4 264 101 122 6 040 + 14,5 + 5,2 
70 762 8404 129 296 20 265 + 6,1 + 98,4 

118 665 10992 172 907 14 473 + 2,1 + 11,5 
65 103 21 541 135 215 35 787 + 23,8 - 17,1 

516 860 151 929 1 156 250 257 759 t 2,8 + 6,7 
269 520 92 153 738 189 223 249 + 13,6 + 19,6 
133 242 18 526 196 287 23 970 - 6,1 + 2,6 
75 467 12 257 136 252 . 22 234 - 7,2 - 8,3 

434 478 108 238 1 305 680 374 450 ' 9,7 + 13,8 

3 689 182 394 762 40 603 870 1 355 274 • 1oll + dl • 
120 266 37 759 343 692 57 669 - 7,2 - 8,7 

7594 10 194 331 53 + 20,2 + 32,5 
11 460 999 194 075 3032 + 14,5 + 50,5 

190 476 72 455 783852 180 948 + 5,1 - 3,2 
47 331 3453 729 410 32 623 • 6,9 + 10,8 
10 ffi3 420 107 586 1723 + 7,8 - 31,4 
13 005 9 206 778 9 + 24,6 • 
17 203 637 149 493 2090 + 9,6 + 47,2 
15 734 291 346 723 2 476 + 7,6 - 16,3 
27 762 1 953 74 790 2881 + 1,3 - 4,7 
5 580 14 127 143 305 + 19,1 . + 14,7 

11 156 602 65385 2 645 + 5,6 + 142,0 

- 21 -
. 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 

F;~~:n 
der Aus-

T1oe 

4;2 I 2,1 

2,0 1,9 
-

1,7 1,6 
2,0 1,8' 
2,0 1,9 
1,9 1,9 
1,9 1,8 
2,0 . 1,8 

. 1,8 ' . 1,6 
'1,9 . 2,3 : 
2,0 1,9 
21 . ' 

2,2 
2,0 . 2,2 

r 1,9 1,9 
2,0 1,8 
2,1 ' 2,1 
1,8 1,7 
1;7' 1,4 
V 1.4 

' 1;4 . 1,3 
t,2 2,4 

. 1,~. . 1,6 
2,0 1,4 
1,6 1,4 
V 1,8 
2,1 2,3 
1,8 1,5 
1,9 2,0 
1,6 1,4 
1,8 2,4 
1,5 1,3 
2,1 1,7 
2,2 1, 7 
2,7 2,4 
1,5 1,3 
1,8 . 1,8 

3,0 3,5 

11,0 - 3,4 

2,9 1,5 
25,6 5,3 
16_.9 3,0 
4.1 2,5 

15,4 9,4 
9,9 41 

' . 
15,9 1,0 
8,7 3,3 

22l0 8,5 
2,7 1,5 

248 21,8 
5,9 4,4 

' 



Gemeindegruppe 
Berichtsort 

ooch Hellbäder 
Boppard 11) 

• 
Bremst edt , Bad 
Braunlage 10) 
Brückeneu m,Bad 10) 
Buchau 
Bühlerhöhe 

I Ditzenbach, ·Bad 12) 
Driburg, Bad 
Dürkhoim, Bad 
Oürrheim, Bad 
Eilsen, Bad 
Ems, Bad 
Freudenstadt 10) 
Füssen m,Bad Faulenbach 11) 
Gar>1i sch-Partenki rchen 10) 
Gersfeld 11) 
Godesberg, Bad 
Griesbach, Bad 
Grund, Bad 
Hahnonklee-Bockswiese 10) 
Harzburg, Bad 
Hei lbrunn, Bad 
Herrenalb 10) 
Hersfeld, Bad 
Hindelang m,Bad Oberdorf 
Höchenschwand 10) 
Hornburg v,d,H., Bad 
Honnef, Bad 
lburg 10) 
Karlshafen 
Kassol-Wilhelmshöhe 11) 
Kissingen, Bad 
König, Bad 
Königsfeld i,Schw. 10) 
Königstein i.Ts. 10) 
Koh ]grub, Bad 
Kreuznach, Bad 
Krozingen, Bad 13) 
Lauterberg, Bad 11) 
Lenzkirch 10) 
Li ebenzell, Bad 
Liesborn 
Li ppspM nge, Bad 
Lünoburg 
Malente 11) 
Meinberg, Bad 
Morgentheim, Bad 
Mingclsheim 
Münster a,Shin, Bad 
Münsterelfel 11) 
Nauheim, Bad 
Nenndorf, Bad 
Neuenahr, Bad 
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· noch 10. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Jahre 1959 
nach Gemeindegruppen und ausg,..äh lten BeMchtsorten 

Fremdenmeldunoon 1) Fremdonüberrlllchtunoon 2) 

darunter darunter Zu- ( +) bzw. Abnahme H 
insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- oeaenüber 1958 

gäste 3) gäsle 3) insgesamt dar .Aus-
landsoäste 

Anzahl W! 

50n3 15 383 251178 39 988 + 8,9 • 10,4 
22 055 2 611 372761 3 496 + 14,1 ~ 13;3 
65 215 946 631 724 4 262 + 12,7 - 9,2 

. 23 567 1629 217 185 2 891 + 16,6 - 35,9 
76ffi 7B 113 140 158 + 11,2 - 19,B 

17 001 3 643 133 5B7 16 715 + 14,2 + 16,5 
3632 77 72 293 159 + 3,3 • 48,6 

27 280 1B5 514 040 489 + 10,1 + 91,B 
32 560 3204 221 526 6ffi2 - 1,2 + 17,1 
16 326 890 302 89B 57ffi + 13,3 + 17,4 
5609 151 109 352 525 + 3,B - 64,0 

30 773 7 361 435 451 13 674 + 2,6 - 19,0. 
117 012 23 81B 769 465 63 005 + 10,3 + 0,4 

46 392 7 ffiB 262 430 13 413 + 13,7 + 24,5 
218 6B9 39 394 1 205 657 150 749 + 5,9 + 1,3 

5 342 98 75 817 544 + 12,7 + 64,4 
67 687 15 940 215 815 40 029 + 29,6 + 8,3 
6 31B 385 87 151 1 709 + 8,4 + 40,1 

17203 609 208 596 2 B95 + 17,0 - 45,6 
38 099 748 335 949 3 390 + 12,1 + 6,8 
53477 4 781 361 849 21 16.0 + 6,2 - B,3 
5746 28 128 351 . 

636 + 6;9 + 374,6 
34 172 2 371 302 956 10 62B + 11,6 + 12,7 
54892 3 955 270 7B9 4881 + 12,5 - 4,7 
50 550 1166 558 054 6 212 + 11,4 + 51,3 
7 B27 606 242 158 5 383 + 9,1 + 88,0 

63 B25 16 137 349 699 39 888 • 7,9 + 20,2 
' 19 913 5 183 130762 25 997 4,6 6,6 - -

9 052 612 91 6B3 1 287 + 29,6 - 29,1 
13 662 320 99 721 590 + 16,1 - 18,5 
25 357 1854 131 020 4 09B + 6,3 + 4,1 
64139 2 871 1 015 581 26 85B + 17,4 - 1,3 
11 201 7B 210 441 566 + 0,2 + 4,6 
10 397 3116 126 843 . 2 316 - 3,4 - 9,9 
29772 1 561 264 475 7739 + 33,5 • 1/t,O 
9021 150 192 456 2734 + 15,2 + 35,5 

49 137 4 042 41B 622 11 376 + 7,9 - 12,6 
17 052 2 289 285 90i 20 909 + 14,4 + 1,3 
19 614 265 262 547 663 + 18,6 - 56,4 
10 847 951 115 117 4 358 + 12,2 + 17,5 
18 201 %7 197 109 8 271 t 10,0 t 32,3 
4781 - 124 576 - + . 6,0 -

21 504 53 794084 191 + 4,7 . 
47 357 3 457 112 725 5622 + 3,6 - 11,5 
29 267 1 365 222 542 4 1161 + 2,3 - 13,1 
29 756 47 641 72B 474 + 11,6 - 56,8 
56 397 2 17B 960 797 15 082 + 11,7 - 13,2 
3635 24V 67 092 293 + 1,0 + 3,5 

10 59B 184 185 628 993 + 10,9 - 41,8 
9085 466 122041 2626 + 12,3 - 0,5 

64 160 6 287 1 093 477 62 559 + 10,7 + 5,9 
24 605 588 505 173 H49 + 6,3 - 1,8 
57 113 4 070 &59 685 16 297 + 3,1 - 27,9 

-22-

Durchschnittliehe 
Aufenthaltsdauer 

allet der Aus.. 
Fremden landsqäsle 

Ta e 

5,0 2,6 
1q,9 1 .• 3 
9,7 4;5 
9,2 1,8 
1~7 2,0 
7,9 . 4,6 

19,9 2,1 
1B,B 2,6 
6,B 2,1 

18,6. 6,5 
19;5 3,5 
14,.2 1,9 
6,6 2.6 
5,7 1,7 
5,5. 3,B 

14,2 5,6 
3,2 2,5 

13,B 4,4 
12,1 4,8 
8,8 4,5 
6,B 4,4 

22,3 . 22,7 
8,9 4,5 
4,9. 1,2 

11,0 7,2 
30,9 ~,9 
5,5 2,5 
6,6 5,0 

10,1 2,1 
7,3 1,B 
5,2 2,2 

15,8 9,4 
1B,8 7.,3 
12,2 6,0 
8,9 5,0 

21,3 18,2 
. 8,5 2,8 

1E;,8 9,1 
13,4 2,5 
10,6 4;6 
10,B 8,6 
26,1 -
36,9 3,6 
2,4 1,6 
7,6 3,6 

21,6 10.;1 
.17,0 6,9 
18,5 1,2 
17,5 5,4 
13,4 5,6 
17,0 10,0 
20,5 2,5 
11,6 4,0 



• 

Gemeindegruppe 
Berichtsort 

. 
ncch Heilbäder 

Neustadt a.d.S,, Bad 
Neustadt/Baden 11) 
Niederbreisig 
Oberstdorf 10) 
Oeynhausen, Bad 
Orb, Bad 
Petersfa 1, Bad 11) 
Pömbsen m.Bad Hermannsborn 
Pyrmont, Bad 
Radelfzell 11) 
Rappenau, Bad 
Rehburg, Bad 10) 
Reichenhall, Bad 
Rippoldsau, Bad 
Rothenfelde, Bad 
Sachsa, Bad 10) 
Safferstetten m.Bad Füssfng 
Sa lzdetfurth, Bad 
Salzhausen, Bad 
Salzig, Bad 
Salzschlirf, Bad 
Salzuflen, Bad 
St. Blasion 10) 
Sassendorf, Bad 
Schlangenbad 
Schämberg (Neuenbg.) 10) 
Schwalbach, Bad 
Schwarzenberg-Schönmünzach 11) 
Soden a,Ts., Bad 
Sooden-Allendorf, Bad 
Stehen, Bad 
Telnach, Bad 
Todtmoos 10) 
Tölz, Bad • 
Überlingen a.B. 11) 
Valdorf 
Vilbol, Bad 
Vllli ngen i ,Schw. 11) 
Waldsee, Bad 
Wlessee, Bad 
Wildbad i ,Schw. 
Wildungen, Bad 
Willingen 10) 
Wimpfen, Bad 
Winterberg 10) 
Wörishofan, Bad 11) 
Wurzach, Bad 

337 Luftkurorte • 
darunter 

A lpi rsbach 
Altenau 
Balersbrooo 
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noch 10. Fr01denmeldungen und Frondenübernachtungen im ,Jahre 1959 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

'' ' . ,,, 

FromdenmeldiJilgen 1l Fromdenübernachtunaen 2 

darunter darunter Zu- ( +) bzw. Abnahme (-) 

insgesamt Auslands- insgesamt Aus Iands- aeaenüber 1958 

gäste 3) gäste 3) insgesamt dar.Aus• 
landsaäste 

Anzah 1 lil 

_16 885 436 ' 138 634 884 t 7,1 t 54,0 
27811 6299 148 208 16 249 + 7,5 + 27,9 
16 065 1698 84 678 6 898 + 18,6 + 19,8 

115 703 4800 1195 366 53 130 + 7,6 - 10,3 
57 849 1608 1 mo 84B 6483 + 13,9 + 19,0 
45 889 303 1006 476 2 157 + 9,7 - 6,1 
9 555 549 163 885 4 187 + 5,7 + 12,6 
2906 - 65 352 . ' t 4,9 . 

55 193 3 354 710 716 19 963 + 11,6 + '18,9 
22 249 1 807 75 173 5636 + 5,3 + 79,1 
7 139 53, 166 240 663 + 13,9 - 10,2 
2 798 9 127 147 27 - 15,1 . 25,0 

100 332 6 914 1 327 788 35 973 + 9,5 t 2,5 
8056 346 109 521 1 965 t 20,9 + 23,0 

18 623 383 247 094 1 251 + 11,6 . 12,8 
27 451 328 403772 1 514 + 4,6 t 41,2 
6 821 100 75 148 1 316 + 24,3 + 61,1 
9 637 1 069 130 887 1 320 + 108,6 • 
8 947 1 224 951 1 t 40,2 - 100,0 
5 207 755 64 497 2 457 • 11,3 + 37,4 

15 644 85 35B 567 807 t 14,8 + 61,7 
72 127 1 025 1 563 165 4 429 + 22,7 + 8,5 
12 946 1 077 330 B87 7 197 t 1,5 . 1,3 
4 615 - 136 003 - + -11,9 -

13 335 470 181 071 1 886 + 9,3 - 15,7 
4 842 21 ' 739 039 2036 + 2,~ t 18,6 

19 917 762 394 626 2 128 t 12,3 . 9,3 
13 226 633 162 314 4 370 + 11,5 + 84,9 
18 027 1104 zssm 4 187 + 11,8 - 4,4 
14 734 199 268 688 552 + 5,2 + 7,2 
11 338 124 235 644 557 + 40,2 + 66,3 
6 568 153 1ffi 046 979 . 0,5 - 9,0 

11 942 1 091 331 117 5354 t 3,1 + 61,3 
30 712 1 077 546_ 537 6 117 + 9,8 + 13,2 
49 334 4704 350 1ill3 21 863 + 8,8 t 16,8 
3 591 9 91 686 21 • 7,0 • 
3 665 47 5() 526 281 - 26,0 + 279,7 

45 468 4 260 130 272 7 647 t 28,3 t 19,0 
12 601 552 177050 135B + 10,3 - 17,7 
47 526 1 874 785 142 22 169 + 10,2 . 1,5 
40 ffi7 2 016 593 945 15 734 + 27,2 + 11,5 
54ffii 1 397 935 270 8 951 + 11,1 . 7,1 ' 
24 374 229 265 462 1 484 + 6,3 + 23,2 
8246 638 105 573 1 260 t 14,2 + 68,4 

23177 2 499 148 854 7 351 + 16,1 + 37,6 
52 043 2621 1 006 192 40689 + 16,8 + 11,0 
7 551 21 136 151 453 • 11,4 . 30,8 

3 131 065 :l24 631 21 729 859 978 700 + 9 24) • + 1384) 
' 

8006 ffii 78 839 1 893 + 7,3 t 46,1 
35486 1205 324 724 4329 t 12,9 + 14,3 
54 724 3 002 410 311 11t 079 • 17,7 + 70,8 

- 23 -

j 
·'.I 

Durchschnittliche 
, -Aufentha ltsdauer 

aller der Aus-
Fr!inden landsaäste 

Taao 

8,2 2,0 
5,3 2,6 
5,3 4,1 

10,3 11.1 
17,8 4,0 
21,9 7,1 
17,2 7,6 

' 22,5' . 
12,9 6,0 
3,4' ' 3,1 -, 

23,3 12,5 
45,4 3,0, 
13,2 5,2 
13,6 5,7 
13,3 3,3 
14,7 4,6 
11,0 13,2 
13,6 1,2 
25,1 1,0 
12,4 3,3 
22,9 9,5 
21,7 4,3 
25,6 6,7 
29,5 -
13,6 4,0 

.. 152,6 9!i,5 
19,8 2,8 
12,3 6,9 
14,2. _3,8 

. 18,2 2,8 
20,8 4,5 

. ' 

15,7 6,4 
27,7 4,9 
17,8 . 5,7 
' 7,1 4,6 
25,5 2,3 
13,8 6,0 
2,9 1,8 

14,1 2,5 
16,5 11,8 
14,5 7,8 
17;0 6,4 
10,9 6,5 
12,8 2,0 
6,4 2,9 

19,3 15,5 
18,0 21,6 

6,9 3.0 

9,8 2,2 
9,2 3,li 
7,5 4,7 



Gemeindegruppe 
Berichtsort 

noch Luftkurorte · 
Bayer,Eisenstoin 
Bayrischzell 
Berchtesgadenor Land 
Bischofsgrün 
Claustha 1-Zellerfeld 
Oobel 
Enzklösterl• 
Eutin 
Feimerg i,Sch•. . 
Fischen. 
Freienohl 
Gailingen 
Gengonbach 
Grafnau 
Großholzleute 
Hiddesen 
Hinterzarten 
HohegelB 
Ho lzhauson-Extemslei no 
immenstaad 
lnzell 
lsny 
Klosterreichenbach 
Kochel 
Konstanz 13) 
Kressbronn/Bodonsee 
Kronberg i .Ts. 
Laasphe 
Landstuhl 
Langenargen 
Lautenthal 
Lauterbach 
Lenggri es 
Lindau/Bodensee 
Lindenfels/Odenwald 
Marquartstein 
Marzell 
Meersburg 
Melsungen 
Monzenschwand 
Hitlel!)erg 
Mittonwald 
Mölln 
Mumau 
Nassau-Bergnassau-$chouem 
Neuhaus/So 11 i ng 
Nordrach 
Oberammergau 
überaudarf · 
Oberkirchen m.Nordenau 
Oberslaufon 
Pappenheim 
Pfronten 
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noch 10. Fremdenmeldungen und Fr!mdenübernachtungen im Jahre 1959 
nach G01eindegruppen und ausgowäh lten BoM.chtsorten · 

Fremdenmeldungen 1) Fremdonübernachtunaen 2l 
dorunter dar...tor Zu- ( +) bill, Abnahme (~) 

insgesamt Ausland~ insgesoort Auslan~ 
aoaonüber 1956 

gästo 3) gästo 3) insgesamt dar.Au~ 

landsaäste 
Anzahl \fl 

11 851 166 86 047 755 + 12,2 .. 6,3 .. 
18 645 582 254 439 4826 • . 8,2 • 16,3 . 

224083 18 532 11li:li 979 62 092 • 1,3 - 3,3 
9 695 78 128 728 546 • 5,9 • 

20 973 1 307 235 539 5 650 • 6,3 • 127,0 
9 197 379 n 680 1776 I • + 21,6 - 9,7 
8 932 134 83 683 440 t 11,9 • 303,7 

22 461 2 958 100 151 4276 • 22,6 • 36,4 
23 515 5 796 91 741 15 142 ' 23,~ • 35,5 
21 627 321 233 864 1 561 t 5,0 • 6,7 
4 553 - n 347 - - 1,2 . - 100,0 
3 176 53 72 029 144 . 9,9 • 10,8 
8 522 214 66 711 519 - 5,9 • 55,9 

29 640 1 160 403 022 6 751 + 7,0 • 36,9 
4582 496 91 819 1 rxi3 + 0,2 + 13,7 
9 045 324 87 049 813 + 12,8 • 44,4 

32640 4 287 328 537 20 244 ' 13,0 • 48,8 
11 922 74 140 160 359 • 11,5 - 33,4 
5000 622 56 914 3 260 - 2,1 - 24,2 
9836 670 58 099 3 232 ' 13,7 ' 140,7 

16 678 86 194 053 356 - 16,7 + 24,0 
13 270 952 82 116 2 452 ' 3,4 t 31,1 
7 302 340 75 601 1844 • 5,8 + 29,0 

29 364 400':1 152 724 12 689 • 4,7 ' 17,4 
166 150 36 124 463 513 64m • 9,0 + 30,7 
12 119 641 103 557 1 641 • 16,2 • 80,5 
11105 3 036 64 097 6 851 • 4,3 - 4,6 
10 161 279 91566 1236 + 42,3 - 5,9 
7 911 1 445 60034 6 192 - 8,8 • 35,7 

20 890 1 315 1E6 410 5 170 • 6,6 + 20,5 
11 217 315 105 611 2121 • 16,2 ~ 99,2 
4946 40 54 741 292 - o,o ' 9,8 
9 359 272 69 529 2 258 • 19,7 • 19,3 

142 576 27 012 415 802 51 407 + 13,7 + 18.1 
12 250 449 87 059 1495 + 17,3 + 40,4 
5 115 65 57966 256 - 6,0 - 32,1 
1679 21 179 031 165 ' 5,6 - 73,0 

40 936 6 937 .177 672 14 972 ' 4,0 - 1,8 
13 045 1235 97 691 1 277 • 25,4 • 18,6 
8 428 62 135 662 223 + 10,9 + 19,9 
9 237 416 112 703 562 • 21,8 - 9,9 

82 231 7439 679 126 43 933 - 2,9 - 12,4 
28 646 2646 125 817 4 358 • 25,7 + 218,3 
19 136 2 166 157 548 25 471 + 13,3 - 6,2 
15 228 899 129 101 5 316 • 5,0 . - 40,9 
8 666 10 70 865 50 • 16,6 + 92,3 
1782 11 174 126 254 - 1,9 - 25,7 

34101 13420 159 5rxi 45 407 - 5,4 - 4,5 
12 076 454 136 616 368ll +' 22,3 + 1,7 
11 465 1 O'i5 122 334 7564 - 2,8 + 0,3 
13 921 . 484 140263 2 791 t 8,7 • 28,4 
5 393 323 50 479 583 + 2,7 • 24,6 

26 766 826 300 659 2785 • 4,8 • 113.,2 
- 24-

.. 
Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 

aller der Au.-. 
Fremden lands!läsh · 

T e 

. 7,3 . 4,5 
.13,6 . 8,3 

8,1 . 3,4 
13,3 7,0 
11,2 4,3 
7,8 4,7 
9,4 3,3 
4,5 1,4 
3,9 ' 2,6 

10,8 4,9 
15,7 . 
22,7 2,7 
8,1 2,4 

13,6 5,6 
20,0 2,1 
9,6 2,5 

10,0. 4,7 .. 
11,8 4,9 
11,4 5,,2 
5,9 4,6 

11,6 4,0 
6,2 2,6 

.10,4 514 
5,2 3,2 
2,8 1,6 
8,5 2,0 
7,6 2,3 
9,0 4,4 
7,6 4.3 
7,5 3,9 
9,4 6,7 

11,1 7,3 
9,6 8,3 
2,9 1,9 
7,1 3,3 

11,3 . 4,0 
10'i,6 7,9 

4,3 2,2 
7,5 1,0 

16,1 3,6 
12,2 1',4 
8,3 5,9 
4,4 1,,5 
6,2 11,7 
8,5 5,9 
8,2 5,0 

97,7 23,1 
4,7 3,4 

11,3 . 8,1 
10,7 7,1 
10,1 5,8 
9,4 1,.8 

11,2 3,4 



Gemeindegruppe 
.Beri chtsort · 

noch Luftkurorte 
Pönitzer See 
Prien.a.Chiemsee 
Reinfeld 
Reit i .w. . 

Rengsdorf 
Rotlach-Egern 
Ruhpolding 

' Saig 
St .Andreasberg 
St,Märgen 
Sasbachwa ]den 
Schei degg i ,Allg, 
SchenkenzeH 
Schioder . 
Sch 1i ersee 
Sehlochsee u,Faulenfürst 
Schällang 
Schönwald i,Schw. 
Schpnach i.Schw. 
Schwangau 
Seesl!ß 
Siebor 
Sonthofen 
Stellen a;k,M, · 

- T ege",see 
Tiefenbach 
Tithee 
Todtnau 
Triberg 
Unteruhldingen 
Unterwössen 
Waldkirch 
Wa111enshi nach 
Wieda 
Wildemann 
Wfldstein, ßad-iraben-Trarbach 
Wirsberg 
Wolfach 

63 Seebäder 
darunter 

Ballrum 
BorkUI!1 
ßüSIJIIl 
Burg a.Fellmarn 
Cuxhaven 
Dahmo 
Eckernförde 
Griimitz 
Haffkrug 
Hefli genhafen 
Helgoland 
Hörnum a.Sy lt 
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noch 10. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen Im Jahre 1959 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

lldunoen 1) 2: 

darunter darunter 
Zu- ( +) bzw. Abnahme (-) 

insgesamt Auslands. insgesamt Auslands-
. 1958 

gäste 3) gästo . 3) insgesamt· "'" 

Anznl • • IH 
. 

6 510 63 75 546 354 + 27,2 + 2,9 
27 308 3684 146 727 8454 + 16,3 + 18,3 
3 536 261 48 929 324 + 6,8 - 39,1 

36 661 1241 337 101 6 555 + 10,4 + 20,2 
13 586 544 128 731 1 932 + 6,3 - 27,0 

. 34 264 1830 332 774 10 436 + 25,0 . + 4,7 
59 140 3 642 693 517 29 219 + 8,6 + 15,2 
14 356 4288 103 458 12 265 + 31,5 + 365,5 
37 077 3 147 311 680 21 413 ;17,3 ' 29,1 
10 107 789 85 303 3702 ' 16,4 + 27,9 
5 662 498 59 982 2 405 ' 42,5 ' 78,9 

14479 521 90 019 1855 - 3,5 ' 142,5 
7 418 734 60 588 3 928 + 7,1 + 33,3 
8285 31 108 964 216 ' 6,5 + 151,2 

49 101 1 228 396467 8706 + 3,8 + 17,9 
15 108 2077 123 603 9 716 + 4,1 - 13,1 
6 473 120 84 959 1366 + 17,9 . + 74,5 
·8 826 1 401 114 618 5 973 + 16,4 + 6,4 
8 660 1 021 78 162 4727 + 15,0 + 42,9 

27 166 4 735 176839 11 836 + 14,6 + 13,3 
22508 1 955 30 556 2 555 • • 
11 207 184 112 608 639 + 11,0 + 19,2 
21 224 678 62 368 1 374 - 2,2 + 12,3 
2244 57 89346 194 + 0,4 • 

34 010 2540 269 454 10 566 + 15,3 + 27,6 
6 891 63 90 706 647 + 15,8 - 36,0 

50666 18 928 186 810 48 759 + 23,8. + 18,0 
13 098 2 131 77 245 6 072 + 2,1 + 20,0 
23408 10 388 101 001 24 366 + 3,5 + 11,2 
8 504 340 83804 .1 229 + 5,1 + 21,8 

10 236 197 100 209 740 + 9,9 - 37,9 
13 630 1 245 81 074 2 027 - 7,0 + 36,3 
5 642 642 75 424 4 573 + 12,7 • 
7 205- 16 68 107 44 + 1,1 - 79,4 

22 980 146 271 475 996 + 9,4 + 110,1 
28 790 2 789 93 691 5 256 + 10,6 - 0,8 
4 524 53 55 133 183 + 3,9 - 51,7 

11 034 1880 78 029 4 496 + 42,5 + 22,0 

946 444 42 831 10 040 384 210 075 + 15,14) + 6 34) , 
13 923 43 174 988 655 + 4,7 - 18,3 
35 867 169 478 611 1 331 + 20,9. + 38,2 
19 507 311 252 451 2 713 + 22,8 + 45,7 
16 324 57 139 829 346 + 29,6 - 55,5 
84198 2 179 510 087 6144 + 10,2 ' 3,7 
20 091 159 284 705 1 734 + 25,4 - 4,.8 
18 244 1 236 109 673 4 021 + 25,8 + 7,5 
43 088 837 548 027 7583 + 20,3 + 78,1 
9 457 88 104 478 831 + 25,2· + 46,8 

17 596 4 220 138 180 5009 + 11,9 ' 25,7 
17 196 . 393 .78 033 1 367 + 49,3 + 37,5 
9 975 86 127 809 903 + 48,1 + 35,2 

-25- ' 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer ' 

F~~~:n 
der Aus-

100 

11,6 5,6 
5,4 2,3 

13,8 1,2 
9,2 5,3 
9,5 3,6 
9,7 5,7 

11,7 8,0 
7 2 ' . 

2,9 
8,4 6,8 
8,4 . 4,7 

10,6 4,8 
6,2 . . 3,6 

. 8,2 5,4 
13,2 . 7,0 
8,1 7,1 
8,2 4,7 

13,1 . . 11,4 
13,0 .. 4 3 . ' 
9,0 4,6 
6,5 2,5 
• -10,0 . 3,5 . 

2/l z,o 
39,8 3,4 
7,9 . 4.,2 

13,2 10,3 
3,7 2,6 
5,9 2,8 
4,3 2,3 
9"9 3,6 
9,8 3,8 
5,9 1,6 

13,4 7,1 
9,5 2,8 

11,8 6,8 
3,3 1,9 

12,2 3,5 
7,1 2,4 

10,6 4,9 

12,6 15,2 
13,3 7,9 
'12,9 8,7 

8,6 6,1 
. 

&.1 2,8 
14J 10,9 
6,0 3,3 

12,7 9,1 
11,0 9,4 
7,9 1,2 
4,5 3,,5 

12,8 10,5 

i 
I , 



Gemeindegruppe 
Berichtsort 

noch Seebädtr 
ollist 
Kampon 
Kellenhusen 
Langeoog 
List 
Nebel 
Neudorf m.Howacht 
Ni endorf 
Norddorf 
Norderney 

. Rantum 
st.Pel:er 
Scharbeutz 

. Spiokeroog 
Timmendorfer strand . 
Travemünde 
Wangerooge 
Wenni ngshdt 
West er land 
Wilhe lmshaven 
Wyk a.Föhr 

1836 Sonstige Fremdenverkehrs-
gorneinden 

darunter 
Ahrweiler 
Altötting 
Ansbach 
Aschaffenburg 
Allmannshausen 
Bacharach 
Samberg 
Bayreuth 
Semkaste l~ues 
Bingen 
Böblingen 
Brilon 
Cello 
Coburg 
Del:mo ld 
Erlangen 
Farchant 
Flehtelborg 
Flensburg 
Friedrichshafen 
Fulda 
Gerlingon 
Gießen 
Giippingen 
Göttingen 
Goslar 
Großenkneten 
Hameln 
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noch 10. Fremdemeldungen und Fremdtnübernachtungon im Jahre 1959 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten' 

Fremdenmeldunoen 1T Fremdenübernachtunoen 2 

darunter · . daruntor Zu·.(+) bzw. Abnahme(·) 

insgesamt Aus Iands- insgesamt Auslands- oeoonüber 1958 
dar.Aus-gäste 3) gäste 3) insgesamt lanc!sn>ste 

Anzahl vH 
' 

32 3lli 87 409 492 11Xli + 10,4 - 21,7 
14 936 541 2054ffi 6 630 + 12,3 + 6,0 
16 141 ll2 261 804 912 + 10,9 + 45,2 
18 921 25 261 953 291 + 20,4 - 74,3 
12 796 132 181 195 1488 + 6,0 - 20,5 
6356 9 105 354 204 + 2,2 - 49,0 

11 796 80 152m 670 + 18,4 + 7,5 
14m 220 186 044 2 389 + 13,8 ;. 3,0 
8 319 97 141 802 1620 + 17,0 - 20,4 

53 962 448 624 607 4290 + 10;5 - 7,9 
8 079 52 I · 111 075 706 - B,2 + 12,6 

24 471 126 366 537 726 + •19,6 - 9,6 
20 257 205 268 704 2 323 + 6,8 - 49,~ 
11 542 85 160 152 820 + 19,7 + 35,3 
38 108 973 480 633 9291 + 10,5 - 14,1 
62 467 16 791 385 114 73386 + 14,1 + 15,3 . 
22 410 40 281 912 347 + 18,4 - 36,1 
14 882 175 231 9b1 2 383 + 12,6. - 36,3 
61 651 484B . 788 393 41 803 + 10,4 + 6,2 
51149 2865 176 370 6 507 t 19,7 + 24,0 
22 444 270 335 313 3 183 + 12,8 - 18,8 

11 307 758 1 511 631 30 021 935 2 605 970 • 7,44) + 8 14) • 
27 597 3 797 114 538 10 lliO + 7,2 + 3,0 
42 561 3 139 86 116 6979 + 2,3 + 22,8 
25 515 2048 44 201 2734 - 35,1 + 37,2 
47 170 4576 68 562 6389 - 8,1 - 34,1 
45 628 13 300 74 245 26 928 + 13,9 • 28,7 
16 952 6 465 51 619 19 712 + 21,8 • 46,0 
00 434 7 735 137 714 16 614 • 1,7 - 12,2 n 631 7493 256056 42 460 - 6,4 + 3,2 
60 656 15 213 157 631 26 949 • 26,0 • 24,8 
52 466 14 326 98 356 26 339 • 2,7 - 6,5 
7 998 1 320 60 471 3523 • 8,7 + 12,2_ 

16 792 2 035 105 817 24 687 + 19,4 + 9,4 
51 828 16 999 74 684 24 911 - 2,8 • 7,2 
38 001 1 469 100 110 3 587 - 5,7 + 24,6 
33 274 4 257 n 676 10 717 • 4,7 t 13,4 
28 036 2 265 67 262 9 320 + 1,0 + 7,2 
9 078 488 89 697 1821 + 14,1 - 15,1 
5 428 8 66 456 47 • 17,3 • 78,9 

93 864 23428 131 566 29 830 + 6,5 + 6,3 
64 731 7 178 167 318 16 723 + 12,8 + 9,4 
90 950 10m 118 395 15.193 + 5,4 t 54,0 
5 689 1176 135 753 1ß99. - 0,3 • 141,6 

56 643 4 624 89 674 9028 + 6,1 • 22,6 
28 519 4301 71900 25 069 - 4,0 • 43,7 
87 021 10885 156 722 18 816 - 5,2 - 11,1 
98 858 26 428 275 688 73582 + 5,8 + 15,8 
10 427 369 100 403 390 .12,0. - 46,7 
28 447 2 794 49 383 4 995 • 7,4 + 21,4 

-26-

Durchschnittliche 
. Aufenthaltsdauer . ! .. 
·aller I der Aus-
Fremden 1 andsoäsh 

T e 

12,7 11,6 
13,8 12,3 
16,2 11,1 
13,8 11,6 
14,2 . 11,3 
16,6 22,7 
13,0 ~.4 
12,6 10,9 
17,0 16,7 
11,6 9/> 
14,5 13,6 
15,,0 . ' 5,8 
13,3 11,3 
13,9 9,6 
12,6 9,5 
6,2 4,4 

12,6 8,7 
15,6 13,6 
12,8 8,6 
3,4 2,3 

14,9 11,8 

2,7 1,7 

4,2 2,6 
2,0 1,9 
1,7 ' 1,3 
1,6 1,4 
1,6 2,0 
3,0 3,0 
1,7 2,1 
3,6 5,,7 
2,6 1,8 
1,9 1,8 
7,6 2,7 
6,3 12,1 
1,4 1,5 
2,6 2,4 
2,2 2,5 
2,4 4,1 
9,9 3,7 

12,2 5,9 
1,,4 1,3 
2,6 2,3 
1,3 1,4 

23,9 1,6 
1,6 2,0 
2,5 5,8 
1,8 1,7 
2,8 2,8 
9_,6 . 1,1 
1,7 1,8 



... 

Gemeindegruppe 
Berichtsort 

noch Sonstige Framdenyerkehrs-
gameinden 
Heidenheim a.d.B. 
Heilbronn 
Herfard 
Hildeshe!m 
Höfen a.d.Enz 
Hof 
Jesteburg 
Kaiserslautern 
Kampton i.Allg. 
Kiefersfelden 
Koblenz 
Köni gswi nler · 
Krün 
Linburg a.d.L. 
ludwigsburg 
Marburg a.d.L. 
Mammingen 
Minden 
Münden 
Nesselwang 
Oberkaufungen 
Ob'erursel i.TS. · 
Offenburg 

· Passau 
Pforzheim 
Ravensburg 
Roullingen 
Rosenheim 
Rothenburg o.d.T. 
Rüdesheim a.Rh. 
St. Goar 
Schloching 
Schwäolsch Gmünd 
Schwenningen a.N. 
Siegen 
Trfer 
Tübingon 
Uelzen 
Ulm 
Wasserburg a.B. 
Weiden/stadt 
Wolfsburg 

noch 10. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Jahre 1959 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsarten · 

I 1) ~. I 2' 

darunter darunter Zu-(+) bzw. Ab~~~~·(-) 
insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- dar.Aus. gäste 3) gäste 3) insgesamt 

Anzahl IH 
. 

27 198 2 161 54 142 2 255 - 4,1 + 10,7 
69 053 8 816 118 050 13 524 + 13,7 - 6,4 
50 928 4758 76 768 7 208 + 3,2 - 7,7 
50 457 7 211 93 679 11 027 + 1,8 '+ 6,3 
6394 178 68 147 507 . 1,5 + 37,0 

32 165 1 802 82 967 4004 + o,8 I . + 13,3 
8 361 3 149 345 3 - 7,0 - 96,0 

67 972 10 256 138 752 20 115 t 6,6 + 3,7 
47 467 6 850 87 501 8 382 - 3,5 + 19,4 
12 005 207 148 010 1 7611 + 9,2 • 

173 056 73 819 244 543 96 678 + 8,4 + 10,8 
151 641 59 372 288 248 104 328 + 7,6 + 12,4 
16 170 418 217 6ffi 4 597 + 22,9 + 7,2 
60 415 18 997 68 392 19 773 + 1,6 - 4,7 
36 426 6 053 89044 11 846 - 7,5 - 9,5 
61 222 3446 114 351 6 796 - 1,6 + 12,6 
39 116 5 629 80 498 7 414 + 5,0 + 8,6 
41188 4 442 78 364 14 853 • 21,0 + 129,9 
25 915 2 370 ffi 855 3 749 + 4,4 + 78;2 
11 524 976 104 852 3 307 + 19,8 + 5,3 
1485 1 119 827 4 + ·o,3 - 33,3 

12 278 877 30 736 4 430 - 1,2 - 16,1 
53 853 23 958 61 646 25 595 - 8,9 - 9,8 
70 741 7 219 . 114 183 9 317 + 7,8 - 14,0 
55 831 19 351 93 101 31 377 ' 9,1 + 21,0 
40 992 4 014 64 565 4 871 + 4,4 - 3,8 
52 857 6 793 97 460 12 662 + 4,7 + 2,4 
47 517 5 528 63 184 6 790 + 5,5 + 1,3 
82 095 25 012 127 054 39 411 + 8,2 + 17,3 

138 348 64 409 200 985 95 378 + 11,5 t 7,6 
24 977 8 212 61 279 16 242 + 2,5 + 13,2 
3 288 213 69 085 2356 + 1,2 + 221,9 

19 903 1621 51 485 2 104 - 7,5 - 6,4 
32 128 6 411 55 564 8 856 t 12,1 + 41,6 
38 112 5 297 62 522 9901 - 0,9 + 8,3 

136 537 41 880 210 818 50 699 + 14,4 + 3,4 
62 074 13 782 105 821 26 158 + 3,2 + 0,2 
28 735 1 318 55 756 1 518 • 2,9 - 60,6 

171 333 54 516 251 842 62 228 - 2,2 - 0,7 
16 845 1 017 112 497 3 828 + 17,9 + 13,0 
32 094 649 60 891 969 + - 10,9 
26001 2 561 69 556 6 717 + 18:6 + 27:7 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 

F ~:!~~ ~der Aus-

r""" 

20 . • 1,0 
1,7 1,5 
1,5 1,5 
1,9 1,5 

10,7 2,8 
2,6 2,2 

17,9 1~0 
2,0 2,0 
1,8 1,2 

12,3 8,5 
1,4 1,3 
1,9 1,8 

13,5 11,0 
1,1 1,0 
2,4 2,0 
1,9 2,0 
2,1 1,3 
1,9 3,3 
3,4 1,6 
9,1 3,4 

80,7 4,0 
2,5 5,1 
1 '1 1 '1 
1,6 1,3 
1,7 1,6 
1,6 1,2 
1,8 1,9 
1,3 1,2 
1,5 1,6 
1,5 1,5 
2,5 2,0 

21,0 11,1 
.2,6 1,3 
1,7 1,4 
1,6 1,9 
1,5 1,2 
1,7 1,9 
1,9 1,2 
1,5 1,1 
6,7 3,8 

'1,9 k~ 2,7 

1) Im Berichlszoitraum neu angekommene Fremde,- 2) Gezählt sind nur die in den 8eherbergungsstäthn einschl. Privatquartiere- aber nicht in 
Jugendherbergen, Kinderhelmen und sonstigen Massenunterkünften -gegen Entgelt übernachtenden Fremden, einschl. der Obernachlungen der aus 
dem Vorjahr noch anwesenden Fremden.- 3) .Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland. Sei den Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten 
Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland) sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. USA). 
Insoweit können die Zahlen über den Aus länderfremden verkehr überhöht sein.- 4) Der Verg lei eh_ bezieht sieh nur auf die vergleichbaren Fremden-
verkehrsgerneinden.- 5) Ohne die halbjährlich berichtenden Betriebe, deren Ergebnisse monatlich nicht aufgegliedert werden können.- 6) Außer-
dem in zusätzlichen Privatquartieren 123 222 Übernachtungen.- 7) Außerdem in zusätzlichen Privatquartieren 272 228 Obernachlungen insgesamt, 
darunter 59 262 von Auslandsgäs\en.- 8) Ohne Kassol.Wilhelmshöhe,- 9) Großstadt mit Heilbad.- 10) Heilklimatischer Kurort.- 11) Kneipp- · 
kurort.- 12) Dezember 1959 geschätzt.- 13) November 1959 geschätzt. 
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1i Grenzübertritte ein- und durchreisender Personen1) über die Grenzen des Bundesgebietes 
im Dezernbar 1959 und 1958 

a) nach Grenzübergängen 

Grenzübertritte 

Grenzübergang Dezember Zu- (t) bzw. Abnahme(-) 
1959 I 1958 aeaenüber Dezember 1958 

1000 \il 

I, Verkehr über Landübergänge 
Deutsch-dänische Grenze 319,6 415,4 - 23,1 
Deutsch-ni eder]ändische Grenze 2 162,4 2 602,1 - 16,9 
Deutsch-belgisehe Grenze 367,2 324,5 t 13,1 
Deutsch-lux..,burgi sehe Grenze 324,9 217,4 2) + 49,4 
Deutsch-französische Grenze 1 326,1 1 077,5 2) t . 23,1 
Deutsch-schweizerische Grenze 1 339,7 1 079,1 t 24,1 
Deutsch-österreichische Grenze 1 537,5 1 229,3 \ .. t 25,1 
Deutsch-tschechoslowakische Grenze 2,4 1,8 + 30,4 

zu sanman 7 rl9,7 6 947,2 2) t 6,2 
davon 

über Straße 6 841,7 6 409,5 2) + 6,7 
mit der Bahn 3) 538,0 537,7 + 0,1 

II. Verkehr über Seehäfen 87,3 109,9 - 20,5 
111. Verkehr über Flughäfen 62,1 47,3 t 31,3 

Verkehr mit dEII Aus land insgesamt 7 529,1 7 104,4 2) + 6,0 

b) nach der Staatsangehörigkeit in 1 000 

Grenzübertritte . 

davon über davon über 
Staatsangehörigkeit ; i nsgesilmt Landgrenz- See- Flug- insgesamt Landgrenz- See- Flug-

übemänne häfen häfen überoänae häfen häfen 
Dezember 1959 , Dezember 1958 2) 

I. Orulsch land 3 924,6 3 844,1 59,6 20,9 3 942,2 3 839,3 86,4 16,5 
II. Ausland 3 599,7 3 530,8 27,8 41,2 3 162,1 3 107,9 23,5 30,8 

davon 
Belgien 235,6 234,5 0,1 0,9 223,8 222,9 o, 1 o,a 
DänEII3rk 144,0 128,6 14,3 1,0 155,3 145,0 9,5 0,9 
Frankreich 835,4 833,4 0,2 1,9 665,7 664,2 0,2 1,3 
Großbritannien 71,8 62,0 0,4 9,5 63,6 55,7 0,5 7,4 
lta li en 69,8 68,3 0,7 0,9 54,6 53,7 0,4 0,5 
Lux..,burg 114,2 114,1 o,o o,o 100,0 100,0 o,o o,o 
Niederlande 623,9 610,9 1,0 2,0 660,1 657,7 0,9 1,6 
Österreich 670,1 668,4 0,5 1,3 538,9 537,3 0,5 1,1 
Schweden 17,0 10,5 4,8 1,7 18,0 12,1 4,4 1,5 
Schweiz 625,6 623,3 0,3 2,0 516,6 514,6 0,3 1,6 
Tschechoslowakei 1,2 1,2 - o,o 0,8 0,8 o,o 0,0 
Vereinigte Staaten von Amerika 99,3 87,9 2,2 9,2 92,7 81,1 4,1 7,5 
Ubriges Ausland 91,7 77,7 3,3 10,6 72,0 62,8 2,5 6,7 

I II. Ohne Aufgliederung 4,9 4,9 o,o - o,o o,o o,o -
Insgesamt 7 529,1 7 379,7 87,3 62,1 7 104,4 . 1i 947,2, 109,9 47,3 

Quelle: Paßkontrolldirektion Koblenz 

. 

1) ·Reisen mit Reisepaß oder Personalausweis (einschl. Ourchreiseverkehr), aber ohne Grenzverkehr mit Arbeiterkarten, Ausflugsbewilligungen und 
sonstigen Ausweisen.- 2) AußerdEli sind über die deutsch-luxernburgische und deutsch-französischeGrenze im Abschnitt Saarland an weniger wichti-
gen Grenzübergangsstellen im Dezember 1958 10 989 Personen in das Bundesgebiet eingereist, deren Aufgliederung nach der Art. der Reisen (s.An-
merkung 1) sowie nach der Staatsangehörigkeit der Reisenden aus organisatorischen Gründen nicht möglich war •• 3) Einschl. des Verkehrs mit 
Schiffen über den RheinhafeR Enrnerich und die Bodenseehäfen. _ 28 _ 



12. Grenzübertritte ein• und durchreisendor Personen 1lcüber die Gronzon des Bundesgebietes 
in den Jahren 1959 und 1958 

a) na?h Grenzübergängen 
. 

Grenzübertritte 

Grenzübergang Jahr Zu- {•) bzw. Abnahme(-) 
1959 ' I 1958 gegenüber Jahr 1958 

11XXJ IM . 
1, Verkehr über Landübergänge 

· Deu\sch-dänische Grenze 4 933,4 5 684,5 - 13,2 
DeUtsch-niederländische Grenze 37 411,9 41 001,0 8,9 -. ' -
Deutsch-belgisehe Gronzo 6 030,2 6 801,9 - 11,3 
Deutsch-1 uxembUrgi sehe Grenze 4 801,5 2) 5 6.81,6 2) - 15,5 
Deutsch-französische Grenze 18 627,6 2) 15 845,6 2) + 17,6 
Deutsch-schwel zori sehe Gronzo 21 540,8 19 n1,1 + 9,3 
Deutsch-österreichischeGrenze 37 947,5 30 346,7 + 25,0 
Deutsch-tschechoslowakische Grenze 44,5 51,7 . 13,9 

zusammen · 131337,3 2) 125 201!,0 2) + 4,9 
dawn 

über Straße 121 430,5 2) 115 035,3 2) + 5,6 
· mit derBahn 3) 9 906,7 10 168,7 - 2,6 

II. Vorkehr über Seehäfen 1 615,6 1 317,9 • 22,6 

II I. Verkehr über Flughäfen 880,0 793,3 + 10,9 
I . 

. 

Vorkehr mit dem Aus land insgesamt 133 832,9 2) 127 315,3 2) + 5,1 

b) nach der Staatsangehörigkeit der Reisenden in 1 000 

Grenzübertritte 
. davon über down über 

Staatsangehörigkeit insgesamt Landgronz- See- Flug- insgesamt Landgronz-1 See- Flug-
übergänge häfen häfen übiii'Oänae . häfon häf11n. 

. . Jahr 1959 2) · . . . Jahr 195[ 2 . 
I. Deutsch land 75 824,8 74 570,7 977,8 276,3 71 949,1 70 970,3 . 724,7 254,1 

II, Ausland ':i1895,5 I· 56 654,1 637,8 603,6 55 346,1 54 213,8 593,1 539,3 
davon 

Belgien. 4 634,5 4 618,3 3,1 13,1 4 700,2 •. ·4687,9 . 2,4 ·9,9 : 
llänomark 2 035,3 1 767,7 252,0 15,6 2 11i0,5 1 939,8 200,5 12.1 
Frankreich 11 533,4 11 496,8 8,4 28,1 9 960,4 9 933,6 7,7 . 19,2 
Grotbritanni en 1 m,6 1 635,5 15,6 121,5 1 783,4 1 663,1 16,1 .. 104,2 
lta li on 1 139,7 1115,1 11,1 13,5 986,9 968,1 10,7 . 8,2 
Luxemburg 1 601,6 1 600,8 0,2 0,5 1 707,9 1 707,2 D,2 0,6 
Niederlande 11 478,8 11 426,2 26,9 25,7 12 221,9 12 178,7 I · 23,1 201 • Österreich 9 850,3 9 823,6 9,8 17,0 8 517,0 8 491.,6 9,7 15,7 
Schweden 751,1 558) 159,5 33,4 933,7 742,0 161,1 30,6 
Schweiz 9 589,3 9 552,2 7,6 29,5 8 701,3 8 668,6 8,5 24,3 
Tschechoslowakei 18,2 . 17,9 0,1 0,3 24,7 24,5 o,o 0,2 • 
Vereinigte Staaten von Amerika 1 942,8 1 700,7 71,9 170,2 2 107,9 1 847,9 76,3 183,6 
Übriges Ausland 1 547,9 1 341,D 71,6 135,3 1 540,2 1 360,9. 68,8 110,6 

I II. Ohne Aufg lf ederung 112,6 112,6 . - 20,0 19,9 0,1 -
Insgesamt 133 832,9 131 337,3 1 615,6 880,0. 127 315,3 125 204,0 1 317,9 793,3 

Quelle: Paßkontrolldirektion Koblenz 
1) Reisen mit Reisepaß oder Porscna lausweis ( ei nsch l, Durchreiseverkehr), aber ohne Grenzverkehr mit Arbeihrkarl:on, Ausflugsbewfll igungon 
und sonstigen Ausweisen,- 2) Außerdom sind über die doutsch-luxemburgische und deutsch-französische Grinze im Abschnitt Saarland an weniger 
wichtigon Grenzübergangsstellen von Januar bis Juni 1959 76 128 Personen und von Januar bis Dezember 1958 123 223 Personen in d.as Bundes-
gehfot eingereist, deren Aufgliederung nach der Art der Reisen (s.Anmerkung 1) sowie nach der StaatsangehiiMgkeH der Reisendon aus organi-
satorischen Gründen nicht möglich war,- 3) Einschl. des Vorkehrs mit Schiffen über die Rheinhäfen Emmerich, Kohl, Breisach, Weil und die 
Bodenseehäfen. 
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13. Grenzübertritte ein- und durchreiseoder Personenkraftfahrzeuge über die Grenzen des Bundesgebietes 
im Dezeober 1959 

a) Eingereiste Personenkraftfahrzeuge nach dem Heimatstaat in 1 000 

davon Fahrgäste 
Personen- Kraftomnibusse ln Kraftomnibussen 

Heimatstaat kraftfahrzeuge Personen- Kraft- darunter davon im 
insgesamt krattwagen räder insgesamt mit Fahr- insgesamt Li ni en-_1_ Gelegenheits-

Qästen verkehr 

1. Deutsch 1 and 1 555,9 1 288,8 257,5 9,6 8,9 161,5 112,2 49,3 

II. Ausland 1 178,0 1 031,2 135,5 11,3 10,4 215,2 162,7 . 52,5 
davon .. 

Belgien 97,7 90,1 . 7,5 0,1 0,1 1,6 - 1,6 
Dänemark 24,0 22,5 0,3 1,2 1,2 32,2 . 23,7 8,5 
Frankreich 241,6 215,2 24,1 2,4 2,3 .· 57,7 35,7 21,9 
Großbritannien 7,9 7,5 0,4 o,o o,o o,o - D,O 
Italien 5,B . 5,7 0,1 o,o o,o 0,4 • 0,4 
Luxemburg 41,1 38,4 2,8 0,0 o,o 0,2 - 0,2 
Ni aderlande . 237,4 193,8 38,7 . 4,9 4,3 65,5 52,7 12,8 
Norwegen 0,5 0,4 o,o • . . - • 
ÖSterreich 203,7 174,5 'lE, 7 2,5 2,4 54,5 49,6 4,9 
Schweden 1,8 1,7 o,o o,o o,o 0,3 - 0,3 
Schweiz 305,6 270,6 34,7 0;3 0,2 2,6 1,0 1,6 
Tschecheslowakei 0,1 0,1 . o,o o,o o,o - o,o 
Vereinigte Staaten von PJnerika 8,9 8,8 0,1 - - - - -
Übrige Länder 2,0 2,0 o,o 0,0 o,o 0,3 - 0,3 

Insgesamt 2 733,9 2 320,0 392,9 21,0 19,2 376,7 2(4,9 1()1,8 

b) Eingereiste deutsche Personenkraftfahrzeuge nach dem Grenzeingangs- bzw. Fahrtantrittsland1) in 1 000 

davon Fahrgäste . ~ 

Grenzeingangsland Personen- Kraftomnibusse in Kraftomnibussen 
bzw. kraftfahrzeuge Personen- Kraft- darunter davon Im 

Fahrtantritts land 1) insgesamt krattwagen räder insgesamt mit Fahr- insgesamt Linien.!. Gelegenheits-
gästen verkehr 

Belgien 53,3 48,0 5,2 0,1 0,1 2,6 - 2,6 
Dänemark 32,2 31,0 0,9 0,2 0,2 6,6 3~1 3,5 
Fraokraich 211,2 187,1 22,5 1,5 1,4 36,9 32,11 4,1 
Großbritannien - . - - - I - - - -
Italien o,o - - o,o o,o 0,1 • 0,1 
Luxemburg 62,3 45,7 16,4 0,2 0,2 2,8 2,1 0,7 
Niederlande 4!Xi,6 344,3 59,0 3,3 3,0 51,2 30,5 20,8 
Norwegm - - - - - - - -

. ästerreich 245,9 221,5 22,8 1,6 1,4 20,5 10,6 10,0 
Schweden - - - - - - - -Schweiz 544,3 411,0 130,6 2,7 2,4 40,5 33,2 7,3 
T schechos lowakei 0,1 0,1 - o,o o,o o,o $ o,o 
Vereinigle Staaten von PJ!erika - - - - - - . ~ -
ÜbM ge Länder 0,0 o,o - o,o o,o 0,2 • 0,2 

Insgesamt . 1 55~,9 1 288,8 257,5 9,6 8,9 161;5 112,2 49,3 
·. 

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt Flensburg . , . 
1) Oie Zuordnung erfolgt bei dm Personenkraftwagen und Krafträdern nach dem Land aus dem der Grenzübertritt erfolgt, bei den Kraftomnibussen 
nach d"' Fahrtantritts land. · 
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14. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personenkraftfahrzeuge über die Grenzen des Bundesgebietos1) 
· im Jahre 1959 

a) Eingereiste Personenkraftfahrzeuge nach dom Heimatstaat ln 1 000 . 
. 

davon .. 
,.'.'""" 

Personen- il 
Heimatstaat kraftfahrzougo Personen- Kraft- davon Im 

insgesamt krattwagen räder insgesamt mit.Fahl'" insgesamt Linien- "~ 

gäston V! 'kehr 
' I. Deutsch I and 26 994,8 22 121,7 4 582,7 290,4 274,3 6 384,8 2 310,7 4 074,1 -

II. Ausland 18 388,9 15 687,8 2 505,0 195,1 185,5 4 240,8 1 674,6 2 566,3 
davon 

Belgien . 1 676,1 1 507,0 155,4 13,7 13,7 427,9 - 427,9 
Dänemark 365,2 335,0 16,4 13,8 13,8 340,D 212,5 127,5 
Frankreich 3 127,3 z 763,9 334,9 28,5 26,9 734,5 326,3 40!\.1 
Großbritannien 268,8 247,5 20,3 1,1 1,D 29,0 • 29,0 
Italien 152,6 142,4 9,2 0,9 D,9 25,5 - 25,5 
Luxemburg 502,1 459,5 40,7 1,9 1,9 45,9 - 45,9 
Niederlande 3 994,D 3 193,7 na;D 82,3 75,2 1 572,1 608,D 964,2 
Norwegen 32,7 30,3 2,2 D,3 0,3 7,0 - 7,0 
Österreich 2 949,6 2 442,9 465,1 41,6 40,6 819,5 51D,1 300,4 
Schweden 119,8 113,2 5,4 1,1 1,1 31,5 . . 31,5. 
Schweiz 4 942,4 4 200,3 732,0 10,1 9,2 187,3 17,5 169,8 
Tschechos l011akel 2,1 1,9 0,1 D, 1 0,1 0,6 - 0,6 
Voreinigle Slaaten von Amerika 197,9 195,3 2,6 o,o o,o 1,5 • 1,5 
Übrige Länder 58,2 54,8 2,6 0,7 0,7 18,5 . 18,5 

Insgesamt 45 383,7 37 809,4 7 087,7 486,6 459,8 10 625,,6 3 985,2 6 640~4 

b) Eingereiste deutsche Personenkraftfahrzeuge nach dem Grenzeingangs: bzw. Fahrtantrittsla~d2) fn.1 QOO 

davon fahrgästo 
Grenzeingangs 1 and Personen: Kriftomöibusso in Kraftomnibussen 

bzw. kraftfahrzeugo Personen- Kraft- daruntar davon im 
Fahrtantrittsland 2) insgesamt kraftwagen räder insgesamt mit Fahr- insgesamt Li ni en-1 Gel egenholis. 

oästen verkehr 

Saarland 3) 2 570,5 2 050,8 450,4 69,3 62,3 1 486,3 1 095,5 390,8 
Belgien 891,8 790,0 97,2 4,6 4,6 143,8 - 143.8 
Dänemark 526,8 4~,2 25,7 4,9 4,9 14~ 2647 115,2 
Frankreich 2 133,5 1 829,4 283,7 20,4 19,6 524,7 163,~ 361,3 
Großbritannien o,o - - o,o o,o 0,7 - o17 
lta lf en 6,6 - - 6,6 6,6 100,3 - 18Q,3 
Luxemburg 652,5 477,6 170,5 4,4 4,3 85,8 20.0 65,8 
Ni oder 1 ande 6 698,5 5 548,3 1 101,4 48,8 46,1 1 019,7 38lt.B 634,9 
Norwegen o,o . - 0,0 o,o 0,4 - 0,4 
Österreich 5 870,4 5 258,5 537,8 74,1 72,0 1 671,1 25Q.,B 1 420,3 
Schweden 0,1 - - 0,1 o, 1 2/) - '4fJ 
Schweiz 7 641,5 5 669,1 1 916,0 56,4 53,3 1107,1 36!!,.6 737,!> 
Tschochos lowakei 1,8 1,7 0,1 0,1 0,1 0,9 .. Oo!J 
Vereinigle staaton von Amerika - - - - - - . -
Obrige Länder 0,7 o,o o,o 0,7 0,7 20,1 - 20,1 

Insgesamt 26. 994,8 22 121,7 4 582,7 290,4 274,3 6 384,8 2 310,7 4 074,1 

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt Flensburg 
1) Die Erfassung im Abschnitt Saarland erfolgte bis zum 5.7.1959 an der Zollgrenze Saarland/Rheinland-Pfalz, ab 6.7.1959 an der doutsch-luxem-
burgischen und deutsch-französischen Grenze im Abschnitt Saarland.- 2) Die Zuordnung erfolgt bei den Personenkraftwagen und Krafträdern nach 
dem Land, aus dem der Grenzübertritt erfolgt, bei den Kraftomnibussen nach dem Fahrtantritts land.- 3) Oie Angaben beziehen si.ch nur auf die 
Zeit vom 1.1. bis 5.7.1959. · 

• 31 -



. 

. 
· W"~hl"'jngs l®d 1) 

Saarland 

----------- ------·· 

15. Einnahmon und Ausgaben von Devison 1m .Ro!sevorkehr im Dezember 1959 und 1958 
nach Wähnmgs Iändern 

Dozemblr 1959 2) Dezember 1958 3) 

Einnahmen 4) Ausgaben 5) Einnahmen 4) Ausgaben 5) 

100 llM 
•. 

- - 16930 169 

. ... . ... 

z..., ( +) bzw. Abnahme (~) 
gegonübsr Dezember 1958 

fln""h""" 

. ' -· • • 

' 

• Be lgi on und Luxemburg 5481 4479 4 667 r 2'327r • 17,4 + 92,5 
Dänemark 2 077 1675 2 033 1 789 + 2,2 • 6,4. 
Finnland 709 69 319 . 70 + 122,3 .. 1,4 . 
Frankreich 18 505 9 596 32 648 r 7 651 r 

. . 
43,3 • . 25,4 . -

Griechenland 448 254 275 326 + 62.9' ~ 22.1 
6roßbrltann!en und Nordirland 7 497 4185 6 145 r 5 072 r • 22,0. • 11,5 
Irland 11 B 15 8 • 26,7 .. 
lsland 99 20 52 20 + 90J+ .. 
Italien 3 542 13301 2628 71!39 + 3V + Ga_? 
Niederlande 4 167 18 Cl% 3 538 12 B56 r + 17,B + 4QoB 
Norwegen ffi5 390 921 152 - 6,1 . • 156,& 
ästerreich 7 934 1B 796 7290 11 427 + a.s .. · .. + 64..S 
Polen 214 96 45 157 • 375,6 .. 36~ 
Portuga 1 155 126 179 r 122 r - 13,4 .. ' + 3!3 
Schweden 2 701 2305 2 095 B94 t zs.g + 157tB 
Schweiz und L!echtenstein 14 332 22 254 9 154 r 32 256 + 56,6 ~ 31..0 
Sowjet o!Jni on 25 242 12 25 + 108,3 + ilGiltO 
Spanien 1 152 3 362 1 511 2 364 ,; • 23.8 + 4Z;2 
Tschecheslowakei 51 26 42 20 + 21,4 + 30,0 
Türkei 667 127 464 69 • 4~.8 + 84,1' 
Übriges Europa 324 827 189 r 268 • · n,4 + 200,6 
Afrika 927 1 025 627r 1101 r • 47,B . • &.,9 
Asien 2265 858 1 956 r 1152 r • 15 B. '. • 25,5 
Auet ra li eil 180 550 171 21B + 5,3 . + 152,3 
Kanada B 19B 535 5 227 1,0) + 56B 

' . + ~B 
Süd- und Mittel""orika 1 509 912 1 306 . 792 r + 15,5 + 15;2 
Vereinigte Staaten von Amerika 54806 15 526 ·;44725 B 923 + 22,5 ·+ 74,0 
Auf Länder nicht aufteilbare Erlöse 4 • 52 - - 92,3 ~ 

Insgesamt . 138 845 119 640 145 216 98 467 r ~ 4,4 + 21~5 

Außerdom für Personenbeförderung 

Deutsche Bundesbahn 7 138 7233 8 667 4322 '" 11,1 • 67~4 
Aus ländi sehe Verkohrsunl:.ornehmen 

im i nnerdoutschen Verkehr - 2 899 * 3259 • ~ 11,1 
darunter Luftfahrt - 2899 - 3 259 - .. 11..1 

Quelle: Deutsche Bundesbahk . 
1) Fremdwährungsbeträge'werdon den Ländern zugoordnet, in denen die betreffende Währung gosetzlillhes Zahlungsmithl isio mit Ausnahme der 
außereuropäischen assozliorten Gebiete und Länder wn Belgien, Frankreich, Großbritannien, Italien,. den Nieder land.,,. Portugal und Spanien,. 
deren Beträge den enl:.sprechenden Erdteilen zugerechnet wordon. ~eisezahlungsmfttel worden den Ländern zugortdlnt,. in denen·sil a~ 
stellt sind.- 2) Bundesgebiet einschl, Berlin (West),- 3) Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl• Berlin (West)..• 4) Dfo Zahl111 entliälhri 
die wn Geldinstituten und Reisebüros angekauften bzw, zum Einzug übornonJllenon Sorten, sonstige Reistzahlungsmitttl und den Reiseverkehr 
betreffende Überweisungen aus dem Ausland sowie die Einnahmen aus dem Versand von DM-Noten und -l'iinzl!l,i Außerdom sind dlt Bal'i!Uszahlungen 
an ausländische Reisende zu Losten wn OM.Konten wn Ausländern oinbozogen,- 5) An Inländer verkaufte Sorten und soostilJO Roi!ltzahlllllgSt' 
mitlo 11 die den Reiseverkehr betreffenden Uberwei sungon in das Aus 1 and sowie di o Von inländischen Rei sondtn nach dlm Ausland ausgeführten · 
DM-<Jeträgo, soweit sie zurückgeflossen sind. 
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16, Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reheveli<ehr in den Jahren 1959 und 1958 
nach Währungsländern 

Jahr 1959 2) 
I 

Jahr 1958 3) 
Währungs land 1) 

Einnahmeil 4) Ausgaben 5) Einnahmen 6) Ausgaben 5) 

1(]()( DM ' 
' 

18 9408) 8708) Saarland 95 930 1 519 
Belgien und LuxO!burg 67 931 45 471 69 337 86 854 
Oänemali< 53 739 39 838 47 900 37 563 
Finnland 14 756 2 715 9483 2 243 
Frankreich 320 116 182 602 32B 661 160 016 
Griechenland 4 666 11436 21m 9244 
Großbritannien und Nordirland 119 327 73 617 114 590 78 837 
Irland 207 241 167 140 
ls land 1 298 415 581 247 
Italien 58 477 402 590 46094 371 872 
Niederlande 67420 256 502 62 583 162m 
Norwegen ' 17 345 6 819 15 973 4702 

• n 109 9B8 498 587 93 502 313 031 '""'"~! ··~· 
Polen · 702 1 790 583 1 42o 
Portugal 1 987 3 072 2 ~3 2 808 
Schweden 55 619 39 283 57 771 35 643 
Schwel z tmd Li echhnshi n 146 909 499 448 99 893 573 513 
Sowjet-Union 140 1 415 383 640 
Spanien 24129 54 767 23 376 5H59 
Tschechoslowakei 678 509 491 543 
Türkei 6 724 2 218 7 180 2 055 
Übrl ges Europa 4 349 24 162 2 894 18 634 
Afrika 10 097 1Hii2 5 ~9 8 296 
Asien 27 314 12 058 16 796 11 ~9 
Australion 2 047 3 569 1 771 2 1~3 
Kanada 57 545 12 962 42 082 11 09't 
Süd· und Mittelamerika 20 031 10 476 12 947 11 811 
VOreinigte Staaten von Amerika 683 248 197 702 531184 126 595 
Auf Länder nicht aufteilbare Erlöse 154 . 113 -

Insgesamt 1 895 883 2 399 096 1 9~ 204 9) 2 043363 
.. fl. für Personenbeförderung 
Deutsche Bundesbahn 107385 00 617 10B 372 fi7 B40 
Ausländische Verkehrsunternehmen 

im i noordeutschen Verkehr - 36 659 - 47 871 
darunter Luftfahrt 33 746 i • " • 

Quelle: Deutsche Bundesbank 

Zu- ( +) bzw. Abnahme ( •) 
gegenilber Jahr 1958 

7)1 
vfl 

• • ' 42,7 

• - 47,7. 
• t ~.1 
• • 21,0 
• t 14,1 
• + 23,7 
• • 6,6 . • 72,1 

• + 68,0 
• + 8,3 
• + 57,6 . + 45,0 
• + 59,3 
• • 26,1 
• t 9,4 
• + 10,2 . - 4,6 
• • 121,1 
• - ~.1 

• - 6,3 
• + 7,9 
• t 29,7 . + 68,3 . + 8,9 
• + 66,5 
• + 10,8 
• - 11,3 
• + 56.2 
• -

- 0,6 + 17,4 

. 0,9 t 18,8 

• - 23,4 
- • 

1) Fr..,dwährungsbeträge werden den Ländern zugeordnet, in denen dfe botreffende Währung gesetzliches Zahlungsmittel ist, mit Ausnahme der 
außereuropäischen assoz!f orten Gobi ete und Länder. "'n Belgfon, Frankreich, Großbritannion, Italien, don Nieder landen, Portuga 1 und Spanien, 
deren Beträge den entsprechenden Erdteilen zugerechnot werden, OM-Reisezahlungsmithl werden den Ländern zugerechnet, in denen sie ausgo-
stellt sind.· 2) Vbm 1.1. bis 5,7,1959 Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (West), ab. 6,7,1959 Bundesgebiet oinschl. 8erlin 
(West).- 3) Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (West).- 4) Oie Zahlen enthalten dfo wn Geldinstituten und Reise!Jiiros ange-
kauften bzw, zum Einzug übernommenen Sorten, sonstige Reisezahlungsmittel und den Reiseverkehr betreffende Überweisungen aus dem Ausland 
sowie die Einnahmen aus dem Versand von rn-Noten und -ll:inzen. Außerdem sind die Barauszah Jungen an ausländische Reisende zu Lasten von 
DM-Konten YDn Ausländern einbezogen.- 5) An Inländer verkaufte Sorten und sonstige Reisezahlungsmittol, die den Roiseveti<ehr botreffenden 
Oberweisungen in das Ausland S...ie die wn inländischen Reisenden nach dl!fl\ ~usland ausgeführten Oll-Beträge, SO\Ieit sie zurückgeflossen , 
sind.- 6) Wie Anaerkung 4, aber mit Ausnahme der Barauszahlungen an ausländische Reisende zu Lasten von DM-Konten 10n Ausländern, Diese 
Beträge wurden in den Monaten Januar bis Juni 1958 nur in einer Summe erfaßl, können also nicht auf die einzelnen Länder verteilt worden 
und sind daher nur in der 'insgesanrt'-Position enthalten; erst ab Juli 1958 sind diese Beträge in der Aufgliederung nach W'ahrungsländorn 
in die Erfassung einbezogen worden.- 7) Ein VOrgleich ist wegen der unterschiedlichen Erfassung (s.Anmerkung 4 und 6) nur bei den Einnahmon 
insgesamt möglich.· 8) Die Angaben bezfehen sich nur auf die Zeit YOm 1.1. bis 5,7,1959.- 9) Efnschl. IJ>f 214,0 Mill. Barauszahltmgen an· 
ausländische Reisende zu Lasten von DM-Konten von Ausländern in den Monaten Januar bis Juni 1958 (s.Anmerkung 6). 
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